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Öffnungszeiten:  Montag - Freitag  8.00 - 17.00 Uhr 

Anhänger-Reparatur

Klimawartung ab 49,-€

Inspektion ab 69,- €

inkl. Mobi-Garantie

Achsvermessung

ab 85,- Euro

Kalibrierung von Fahrerassistenzsytemen

Werkstattersatzwagen

Wir reparieren auch ihren Roller,

Motorrad oder Rasenmäher

HU (Tüv Nord) und AU im Haus

Getriebespülung

Unfallinstandsetzung

Motoreninstandsetzung

Bremsen- und Auspuffservice

Räderwechsel inkl. Wuchten ab 24,-€

seit 26 Jahren in Gokels

Rädereinlagerung

Absch
leppdienst

1999 - 202425 Jahre
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Genauigkeit, Geschick, Geschwindigkeit 
– ganze 70 Kinder haben diese Fähig-
keiten beim Kinderfest der Gemeinde 
Hanerau-Hademarschen unter Beweis 
gestellt. Ganz nach Tradition konnte 
sich der Nachwuchs auf dem Gelän-

de des Kommunalen Kindergar tens 
in locker-lustiger Atmosphäre in den 
verschiedensten Spielen und Aufgaben 
ausprobieren.
Den Star tschuss für das Fest feuer-
te der 1. stv. Bürgermeister Herr Jörg 

Hommel mit einer herzlichen Begrü-
ßung aller Gäste und Teilnehmer und 
übergab anschließend das Wort an die 
Organisatorin Manuela Wolgast. Diese 
fackelte nicht lange und ging rasch in 
die Erwärmung über. Dieses Jahr auf 

dem Plan: eine Tanzeinheit zu dem Kin-
derliedklassiker „Alle meine Entchen“.
Daraufhin ging es dann auch schon 
an die jeweiligen Aufgaben. Minigolf, 
(Stoff-)Frösche werfen, Kuscheltiere 
transportieren und, und, und. Wer nach 

dem Aufwärmen immer noch nicht ge-
nug getanzt hatte, konnte dies in den 
Pausen for tführen. Musikalische Unter-
malung hierfür bot Andre Holling-Woll-
mann und die kam auch sichtlich gut an!
Die zahlreichen Spielestationen plante 

und organisier te Manuela Wolgast mit 
Unterstützung des Jugendtreffleiters 
Guido Höppner. Dieser war nicht nur 
tatkräftig an den Stationen beschäftigt, 
sondern hatte einige davon im Vorfeld 
extra für das Kinderfest gebaut.

Hanerau-Hademarschen

LokalesLokales

Kinderfest der Gemeinde Kinderfest der Gemeinde 
Hanerau-HademarschenHanerau-Hademarschen

 •Türen
 •Fenster

 •Rolläden
 •Innenausbau

 •Trockenausbau

25557 Hanerau - Hademarschen
Tel. 04872 13 49

 der beste schutz 
    in ihrer nähe
 der beste schutz 
    in ihrer nähe

www.mehrens.itzehoer-vl.de

Vertrauensfrau
» Sabine Mehrens
Im Kloster 1, 25557 Hanerau-Hademarschen
Bergstr. 1, 24819 Todenbüttel
» 04872 523

Itzehoer Lösungen 
» Kfz-Schutz
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Auch der SV Merkur war 
dieses Jahr wieder mit ei-
ner eigenen Station dabei 
– für Abwechslung war also 
gesorgt. Doch damit noch 
nicht genug. 70 Kinder samt 
Entourage wollen bei so viel 
Bewegung auch verpflegt 
werden. Dank zahlreicher 

Kuchenspenden konnte das 
Cafeteria-Team unter Blan-
ca Kock und Nina Heeckt 
durchweg für leckere Snacks 
sorgen. Wer nicht Schokola-
de, sondern tolle Motive im 
Gesicht haben wollte, konn-
te sich bei Theresa Neumann 
und Lia Reulecke zum Kin-

derschminken melden. Vie-
len Dank für Eure kreative 
Arbeit! Ein weiterer großer 
Dank gilt außerdem Sabrina 
Lüdecke-Baier und Micha-
ela Feldhusen, die ebenfalls 
einen großen Beitrag zur 
Organisation und Planung 
geleistet haben. Wir freuen 

uns bereits auf die Zusam-
menarbeit im nächsten Jahr 
und selbstverständlich wie-
der rege Teilnahme.
Danke, dass Ihr so zahlreich 
erschienen seid und tatkräf-
tig mitgeholfen habt!

Text/Bilder : 
A. Wolgast/M. Gorisek

Die Gemeinde Embühren ist 
nun Dank einer großzügigen 
Spende der Raiffeisenbank 
eG in Todenbüttel und Ha-
nerau-Hademarschen besser 
auf medizinische Notfälle 
vorbereitet. Mit der Spen-
de wurde ein Defibrillator 
angeschafft, der nun am 
Dörps- und Sprüttenhus 

installier t wurde und so-
mit für alle zentral und gut 
erreichbar ist. Wiebke Kühl, 
die Geschäftsstellenleiterin 
in Hanerau-Hademarschen, 
überreichte der Gemeinde 
einen Scheck über 2.000 
Euro, wovon der Defibrilla-
tor angeschafft wurde.  Die 
Bürgermeisterin Jennifer 
Dieterle nahm den symboli-
schen Scheck entgegen und 
bedankte sich im Namen der 
Gemeinde herzlich für die 
Unterstützung. Für die fach-
liche Anbringung am Sprüt-
tenhus sorgte Wehrführer 

Thorsten Kühl, der die Be-
deutung des Defibrillators 
für die Sicherheit der Dorf-
gemeinschaft hervorhob: 
„Ein Defibrillator kann im 
Ernstfall Leben retten. Umso 
wichtiger ist es, dass er hier 
am zentralen Treffpunkt 
zugänglich ist.“ Damit die 
Bürgerinnen und Bürger im 

Notfall auch sicher handeln 
können, plant Bürgermeiste-
rin Jennifer Dieterle in Kürze 
eine Informationsveranstal-
tung. Dort soll nicht nur die 
Funktion eines Defibrillators 
erklär t werden, sondern 
auch, wo er sich genau be-
findet und wie man ihn im 
Ernstfall verwendet.
Durch das neue Gerät und 
das Schulungsangebot ist 
Embühren nun ein Stück si-
cherer geworden und im 
Ernstfall kann schnelle Hilfe 
geleistet werden.

Text/Bild: K. Glöye

Raiffeisenbank eG Raiffeisenbank eG 
Todenbüttel spendet DefibrillatorTodenbüttel spendet Defibrillator

Embühren

27. bis 30. 

Oktober

2025

rbtodenbuettel.de
Raiffeisenbank eG

Todenbüttel
Hanerau-Hademarschen

Sparen ist für die Zukunft.
Deshalb freuen wir uns über Ihren 
Besuch während der Sparwoche. 
Auf die kleinen Sparer wartet nach 
Entleerung der Spardose noch ein 
Geschenk.

Sparwoche
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Feierliche Einschulungen 
an beiden Standorten
Mit einem festlichen Programm wur-
den nach den Sommerferien an der 
Theodor-Storm-Dörfergemeinschafts-
schule die neuen Erstklässlerinnen und 
Erstklässler sowie die Schülerinnen und 
Schüler der 5. Klassen herzlich aufge-
nommen. Alle Beteiligten – Lehrkräfte, 
Eltern, das Schulteam, ältere Schülerin-
nen und Schüler – hatten sich große 
Mühe gegeben, den Tag zu einem be-
sonderen Erlebnis zu machen. Neben 
Vorführungen, Artistennummern und 
musikalischen Beiträgen sorgte ein 
stimmungsvoller Rahmen dafür, dass 
die Neuankömmlinge einen gelunge-
nen Star t ins Schulleben feiern konn-
ten. Im Anschluss an die offiziellen Teile 
blieb beim geselligen Beisammensein 
bei Kaffee und Snacks Zeit für Gesprä-
che zwischen Eltern, Lehrkräften und 
der Schulleitung.
Ein herzlicher Dank gilt allen helfenden 
Händen – von Hausmeister und Kol-
legium über Schülerinnen und Schüler, 
Eltern, bis hin zu den Verantwortlichen 
für die Tontechnik. Ohne ihr Engage-
ment wäre eine so schöne Feier nicht 
möglich gewesen.
Apfelfest in Todenbüttel
Am 21. September nahm der Standort 
Todenbüttel am traditionellen Apfelfest 
auf dem Hof Gloy teil.
Dort konnten Besucher frisch gepress-
ten Apfelsaft in 3- und 5-Liter-Packun-
gen erwerben. Die Äpfel hatten die 
Schülerinnen und Schüler zuvor fleißig 
gesammelt, am Sonntag wurden sie vor 
Ort gepresst und direkt abgefüllt. Der 
Erlös kommt den Frei-Day-Projekten 
am Standort Todenbüttel zugute.
Darüber hinaus wurde gespendete 
Kleidung angeboten – auch hier ergab 
sich ein erfreulicher Gewinn, der eben-
falls den Frei-Day-Projekten der Schule 

zugutekommt. Für leuchtende Kinder-
augen sorgte zusätzlich das Kinder-
schminken, das von Hanna, einer Schü-
lerin der 6. Klasse, angeboten wurde. 
Unsere Jungimkerin Jette präsentier te 
außerdem ihren selbst hergestellten 
Honig, der großen Anklang fand.

Schach in der 
TSDGS Hanerau-Hademarschen
Auch der Schachclub des SV Merkur 
Hademarschen füllt die Mensa der TS-
DGS regelmäßig mit Leben.
1963 gegründet, ist die Spar te seit Jahr-
zehnten ein fester Bestandteil des Ver-
einslebens in der Region. Über 40 Jahre 
leitete Jürgen Haders den Verein, ehe er 
den Vorsitz an Bäckermeister Hendrik 
Niemöller übergab, der bis heute die 
Geschicke führ t. Seit der Renovierung 
des Gemeindehauses ist die Mensa der 
TS-DGS das Zuhause des Vereins. Hier 
finden nicht nur die wöchentlichen 
Trainingsabende statt – montags ab 
18.00 Uhr für Kinder und Jugendliche, 
ab 19.30 Uhr für Erwachsene – son-
dern auch hochkarätige Turniere.
Landesmeisterschaften, Jubiläumsver-

anstaltungen mit Großmeistern wie 
Rasmus und Frederik Svane sowie 
die beliebten „Four Seasons Turniere“ 
mit bis zu 50 Teilnehmenden aus ganz 
Norddeutschland haben die Mensa be-
reits gefüllt.
Mit zwei Erwachsenen- und zwei Ju-

gendmannschaften ist der Verein breit 
aufgestellt. Die Erste spielt in der Ver-
bandsliga, Jugend- und zweite Mann-
schaften treten in Bezirks- und Ver-
bandsliga an. 
Co-Spar tenleiter Dirk Martens, zu-
gleich Präsident des Schachverbandes 
Schleswig-Holstein, betont: „Viele Ver-
eine haben Probleme mit Spielloka-
len. Dass wir die helle und großzügige 
Mensa der TS-DGS nutzen dürfen, ist 
ein großes Glück. Dafür danken wir der 
Schulleitung sehr herzlich.“
Es ist einfach großar tig zu sehen, wie 
lebendig unsere Schule ist! Wir freu-
en uns, dass wir nicht nur Unterricht 
bieten, sondern ein Ort sind, an dem 
Menschen sich begegnen, Ideen wach-
sen und Gemeinschaft gelebt wird.
Text: Susan Ludewig/Bilder : Dirk Martens

Einschulungen, Apfelfest und Schach – Einschulungen, Apfelfest und Schach – 
Vielfältiges Leben an der TSDGSVielfältiges Leben an der TSDGS

Hanerau-Hademarschen/Todenbüttel

Matthias Pfeiffer
   Meisterbetrieb

Im Kloster 5a  25557 Hanerau-Hademarschen 

Fon 0 48 72 - 94 26 84  Fax 0 48 72 - 96 91 60  info@m-pfeiffer.net

Heizung & Sanitär Op den Botterbarg
Senioren- und Pflegeheim

Theodor-Storm-Str. 29
25557 Hanerau-Hademarschen

Telefon: 0 48 72 - 96 730
E-Mail: Pflegezentrum@t-online.de

www.pflegezentrum-kleist.de
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Die Begeisterung war groß 
– nicht nur bei den jungen 
Fahrerinnen und Fahrern, 
sondern auch bei den vielen 
Bürgerinnen und Bürgern, 
die während der Bauarbei-
ten neugierig vorbeischau-
ten und die neue Attraktion 
mit Freude begrüßten.
Die Übergabe des BMX-
Parks erfolgte am Sonntag 
späten Nachmittags gemein-
sam mit der Gemeindever-
tretung. Der BMX-Park soll 
künftig allen Interessier ten 
offenstehen und Jung wie Alt 
eine attraktive Möglichkeit 
zur spor tlichen Betätigung 
bieten. Der BMX-Park ist am
alten Maifeuerplatz hinter 

dem Klettergar ten in Ha-
demarschen zu finden.
Ein großes DANKESCHÖN 
an alle Sponsoren: Milchhof 
Gundelach, Pohl-Gruppe, 
Tepker GmbH & Co. KG, 
Itzehoer Versicherungen, 
Maklerkontor Westküste, 
Fliesenleger Maschke, Hof 
Jebens, Herbst Bau GmbH, 
Kirchengemeinde Hane-
rau-Hademarschen, Land-
frauenverein Hanerau-Ha-
demarschen, Friedrich Lass 
GmbH, Elektrotechnik Glöye, 
Otto Timm, Hof Volquardsen, 
Hof Jebens, Hof Söhrn, Lohn- 
und Baggerbetrieb Mika Gun-
delach, Bäckerei Thiessen,

Text/Bilder : A.-C. Söhrn 

Unter dem Motto „Nicht lang 
schnacken – anpacken“ stell-
te die Landjugend Hademar-
schen u. U. gemeinsam mit 
dem Bauhof Hademarschen 
am Wochenende vom 18. 
bis 21. September ihre Tat-
kraft unter Beweis. Im Rah-
men der 72-Stunden-Aktion 

des Landjugendverbandes 
Schleswig-Holstein nahmen 
sich die jungen Helferinnen 
und Helfer einer besonde-
ren Herausforderung an: In 
nur drei Tagen sollte in Ha-
demarschen ein BMX-Park 
entstehen.
Am Donnerstagabend, den 

18. September 2025, über-
gab die Gemeindever tre-
tung um 18.00 Uhr offiziell 
die Aufgabe an die Land-
jugend. Schon kurz darauf 
wurden Trecker, Bagger und 
Harken in Bewegung gesetzt. 
Die zunächst leere Fläche 
verwandelte sich Schritt für 

Schritt in ein Paradies für 
Radbegeister te.
Rund 1000 Tonnen Erde, 
100 Mulden und unzählige 
Arbeitsstunden später war 
es soweit: Am Sonntagnach-
mittag wagten die ersten Ju-
gendlichen ihre Probefahrten 
über Rampen und Sprünge. 

BMX-Park für Hademarschen – BMX-Park für Hademarschen – 
Landjugend baut in 72 Stunden eine neue FreizeitattraktionLandjugend baut in 72 Stunden eine neue Freizeitattraktion

Hanerau-Hademarschen
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Olaf fragt: Nun sind viele von Euch 
schon lange bei uns im Homarscher- 
Klön-Treff! Wie gefällt es Euch? 
Gäste: Gut und Super! Uns gefällt be-
sonders die familiäre Atmosphäre mit 
den netten Mitarbeitern und Gästen. 
Als „Frischling“ angekommen wird 
man sofor t herzlich von Euch und 
den Gästen aufgenommen. Viele kom-
men hier aus der Gegend und die Ge-
sprächsthemen sind direkt da. Sofor t 
wird man zu den Spielrunden „ein-
gezogen“, zu spor tlichen Aktivitäten 
animier t und zu den tollen Ausflügen 
mitgenommen. Auch in der Küche ist 
man des Öfteren eine begehr te Ar-
beitskraft und Hilfe. Irma:“ Es macht 
Freude für so viele liebe Menschen 
Kar toffeln zu schälen.“
Anke fragt: Wo gerade die Küchenarbeit 
erwähnt wird… Wie schmeckt es denn 
bei Tine, unserer Küchenfee?
Gäste:	 Heinz weiß: „Zur Soße sagt 
man ja auch Jus!“
Lothar : „Es schmeckt wirklich gut, 
aber die Nudeln kannst de man be-
halten. Kar toffeln gehören auf den 
Tisch!“ 
Manu: „Es schmeckt alles und ich esse 
alles, auch die Nudeln“ (Daumen 
hoch)
Elfriede: „Die Soßen sind immer das 
Beste, davon gerne ganz viel auf mei-
nen Teller!“ Annelene: „Es schmeckt 
einfach hervorragend!“
Es wird immer frisch, mit viel Liebe 
und sehr ausgewogen gekocht. Unse-
re Wünsche und Anregungen werden 
gerne entgegengenommen und fin-
den auch stets Beachtung. Oft wird 
der Speiseplan sogar gemeinschaftlich 
erstellt, so kommt man auch mal zu 
seinem Lieblingsessen, welches dann 
an einem Tag zubereitet wird, an dem 

man auch da ist. Das gemeinschaftli-
che Essen ist stets gesellig, außer es 
schmeckt so gut, dass das Schweigen 
über den Tisch hereinbricht. Oft fällt 
Tine in der Küche dann eine Tür laut 
zu oder ein Topf knallt in die Spüle. 
Elfriede kreischt dann laut auf und alle 
sind wieder wach! „Eyyy Tine, muss 

dat so laut sein??“ Was sagt man da: 
„Wo gehobelt wird, da fallen Späne!“
Tine fragt: Wie sieht es mit unseren Ak-
tivitäten aus? Was gefällt Euch an un-
serem gemeinsamen Alltag am besten?
Gäste:	 Wir freuen uns immer die 
ganze Woche auf die gemeinsamen 
Spielrunden, vor allem mittwochs, 
Skip-Bo für immer! Die Gruppe wird 
stets Größer, wenn es so weiter geht, 
müssen wir eine zweite Spielrunde 
auf machen oder in die Turnier-Liga 
aufsteigen.
Unsere gemeinsamen Bewegungsein-
heiten können ganz schön anstren-
gend werden. Wir wissen es hilft uns 
fit und gesund zu bleiben, also müs-
sen wir da durch. Gerne spazieren wir 

auch in den Or t und erledigen Klei-
nigkeiten. Unsere Gedächtnisübungen 
und themenbezogene Gesprächsrun-
den können auch richtig lustig wer-
den. Neulich haben wir eine Kar tof-
felgeschichte erfunden, da der Monat 
September im Zeichen der Kar toffel 
stand. „Es waren einmal zwei Kar tof-

feln, die eine hieß Annelene und die 
andere Lothar… so gab es bald ein 
Kar toffelkind namens Manu, welches 
im Kar toffelsalat endete… “
Laila fragt: Wie gefällt Euch der Trans-
port mit unserem Klön-Treff-Bus?
Gäste: Ich fahre ja am liebsten mit 
Jens, der ist voll nett! Man hat was 
zum schnacken und dat gern op Platt. 
Beim Einsteigen wird einem auch im-
mer geholfen, so sind wir immer zeitig 
zur ersten Mahlzeit da. Frühstück ist ja 
die wichtigste Mahlzeit am Tag, nicht 
wahr?!
Maike fragt: Welcher Ausflug hat Euch 
im September am besten gefallen?
Gäste: Auf jeden Fall „Bummel in 
Büsum“! Wir waren mit 15 Leuten 

Neues vom Homarscher-Klön-TreffNeues vom Homarscher-Klön-Treff
Wir fragen? Die Tagesgäste sagen!Wir fragen? Die Tagesgäste sagen!
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unterwegs.  Das Wetter war 
top, es gab Softeis und zu 
Mittag haben wir am Deich 
gesessen und gegessen.
Die Verpflegung nehmen 
wir für den Tag immer mit. 
Getränke, Kaffee, Kuchen, 
etc. Besonderheiten können 
wir uns vor Or t auch gerne 
selbst kaufen. Der eine oder 
andere brauchte noch ein 
zusätzliches Fischbrötchen, 
„Stimmts, Lothar?“.
Büsum, mit seinen kleinen 
Lädchen war zum Bummeln 
der Knaller. Es hat sich dor t 
aber auch echt viel verän-
der t. Sehr gerne wollen wir 
da nochmal hin!

Ein kleiner Einblick 
in unseren Oktober:
• Lexfähre (letzte Chance)
• Besuch Mehrenshof 
   mit Outdoorcooking

• Halloween-Gruselbrunch
   Besichtigung 
   „Dorf des Grauens“ 
• Offener Nachmittag am 
   28. Oktober 2025

Klön-Runde im Homar-
scher-Klön-Treff
Wir laden Sie herzlich zum 
Seniorennachmittag mit 
Kaffee und Kuchen in unse-
ren Homarscher-Klön-Treff 
ein.
Kommen Sie vorbei und 
lernen sie uns und unsere 
Räumlichkeiten kennen! Am 
28. Oktober 2025 um 14.00 
Uhr. Um vorherige Anmel-
dung wird gebeten, Telefon: 
04872 5228903 Wenn Sie 
einen Fahrservice benöti-
gen, sprechen Sie uns gerne 
an!

Text/Bilder : K. Medin

WI TÖVT OP JUWI TÖVT OP JU Nicht alltäglich dieser Auf-
tritt am Freitag, dem 6. Juni 
2025. Der Shantychor war 
eingeladen zu einem runden 
Geburtstag.
Seinen 50sten feier te kein 
Mensch, sondern der auf 
dem Flugplatz Hartenholm 
stationier te Rettungshub-
schrauber Christoph 52.
Begonnen hatte die Ge-
schichte mit einer Mail im 
Briefkasten.  Absender war  
Stationsleiter Sebastian Hil-

linger, betr.: Einladung zur 
großen Geburtstagsfeier. 
Natürlich war die Freude bei 
allen Chormitgliedern groß. 
Grund der Einladung war 
eine jahrelange Spendenak-
tion für die Rettungsflieger. 
Der Erlös von Benefizkon-
zer ten wurde stets persön-
lich mit kleinen Musik- und 
Gesangseinlagen im dama-
ligen Standort, dem Hangar 
an der Imlandklinik überge-
ben. Daran hatte man sich 

erinner t und so sollten wir 
Teil des Festprogrammes 
werden.
Mit „ Leinen los „ begrüßten 
wir die ca. 100 geladenen 
Gäste. Zwischen unseren 
Darbietungen folgten die 
Festreden von prominenten 
Gästen. Den Schluss mach-
te dann das Lied von Fred-
dy Quinn, „Abschied vom 
Meer".
Dietrich Schmidt hatte sich 
zusätzlich zum Abschluss 

noch etwas einfallen lassen. 
Er bat die Anwesenden, da 
der Chor ohne Gage auf-
getreten war um eine Hut-
spende. Der stolze Betrag 
von 237,30 Euro sollte aber 
nicht bei den Sängerinnen 
und Sängern landen, son-
dern er ging unter großem 
Applaus an die Gastgeber als 
Spende. Sebastian Hillinger 
nahm dankend den Betrag 
entgegen.

Text/Bild: D. Schmidt

Shantychor singt zum Shantychor singt zum 
52. Hubschrauber-Geburtstag 52. Hubschrauber-Geburtstag 

Hasenmoor/Lütjenwestedt

HEIZUNG · SANITÄR · WASSER · GAS · SOLAR
Mühlenweg 11 
25557 Hademarschen
Telefon (0 48 72) 26 13

www. lass-heizung.de

25596 Wacken
Telefon 
(0 48 27) 99 83 972

Friedrich Lass GmbH

hundkatze-tierbetreuung
Vor-Ort- oder Tagesbetreuung, Pensionaufnahme

Vor-Ortbetreuung: Ausführen, Füttern etc. · Tagesbetreuung: morgens 
abgeben, abends abholen · Pensionsaufnahme: Integration in den Tagesablauf,

Spielfreunde, Ausflüge, Auslauffläche vorhanden  · Kein Zwinger

Info: 04873/90 15 45 und 0173/8 17 89 82
www.hundkatze-tierbetreuung.de
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Am 31. Oktober 1885 gründete der Großonkel von Marx Brandenburg im Tiefental die Wein- und 
Spirituosenhandlung Brandenburg. Um sich zu vergrößern, plante er auf dem Grundstück des ehema-
ligen Café Egge eine Erweiterung zu bauen. Allerdings zeigte sich bald, dass das Wasser am Standort 
für die Spirituosenherstellung nicht geeignet war. Dies führ te dazu, dass der Gründer sich schließlich 
nach einer geeigneten Alternative umsehen musste und seinen Geschäftsitz in die Kaiserstraße 17 
verlegte.

Von dort aus ver trieb er seine Ware, wie im Reise-Hauptbuch von 1904 festgehalten, mit Pferd und 
Wagen in die verschiedensten Ortschaften der Region: Hohenwestedt, Mörel, Dükerswisch, Oers-
dorf, Wapelfeld und Bornholt. So ließ sich das Sortiment über größere Entfernung hinweg zuverlässig 
an Kundinnen und Kunden liefern.
Am 31. Oktober besteht das Unternehmen seit 140 Jahren. Ab den 1. November wird ein Geburts-
tagsrabatt von 20 Prozent auf Weine gewährt, als besondere Würdigung des Geburtstages, solange 
der Vorrat reicht. Mit Blick auf die Zukunft erklär t Marx Brandenburg, dass das Geschäft am Jahres-
ende 2025 geschlossen wird. An dieser Stelle bedankt er sich ausdrücklich für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die Unterstützung, die das Unternehmen in all den Jahren erfahren durfte.

v.l.: Tante Johanna, Hanne Hansen, Anna Brandenburg geb. Jebens (*1860), Max Wilhelm Brandenburg 
(*1892) und Marx Brandenburg (*1859) Bild um ca. 1898.                                       Bild: M. Brandenburg

wein- und spirituosen-
handlung brandenburg

140 
jahre 

marx brandenburg
wein- und spiritousenhandlung1885 2025

25557 Hanerau-Hademarschen ·  Telefon 04872 2369
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Bei strahlendem Spätsom-
merwetter wurde am Sonn-
tag, den 7. September 2025, 
der neue Windpark Ben-
dorf-Ost feierlich einge-
weiht. Zahlreiche Gäste aus 
Politik, Wir tschaft und den 
Einwohner waren der Einla-
dung gefolgt und nutzten die 
Gelegenheit, das Projekt aus 
nächster Nähe kennenzuler-
nen.
Zur Eröffnung begrüßten 
Christian Schranke und Tho-
mas Uhlmann von der Firma 
WindStrom aus Edemissen 
die Besucher. Der neu er-
richtete Windpark umfasst 
sechs moderne Windener-
gieanlagen des Typs Vestas 
V136 mit einer Leistung von 
jeweils 4,2 Megawatt.
Bürgermeister Ott dankte 
in seiner Ansprache für die 
„sehr gute und ver trauens-
volle Zusammenarbeit“ mit 
der WindStrom GmbH. Ge-
schäftsführer Graßhoff er-
läuter te den Bau des Wind-
parks und hob ebenfalls die 

enge Kooperation mit der 
Kommune und der Fa. Wind-
Strom hervor. Ein besonde-
res Merkmal dieses Projekts 

ist die breite Bürgerbetei-
ligung: Gemeinsam mit der 
Landeigentümer-GbR haben 

Feierliche Einweihung des Windparks Bendorf-OstFeierliche Einweihung des Windparks Bendorf-Ost
Bendorf-Oersdorf

Am 31. Oktober 1885 gründete der Großonkel von Marx Brandenburg im Tiefental die Wein- und 
Spirituosenhandlung Brandenburg. Um sich zu vergrößern, plante er auf dem Grundstück des ehema-
ligen Café Egge eine Erweiterung zu bauen. Allerdings zeigte sich bald, dass das Wasser am Standort 
für die Spirituosenherstellung nicht geeignet war. Dies führ te dazu, dass der Gründer sich schließlich 
nach einer geeigneten Alternative umsehen musste und seinen Geschäftsitz in die Kaiserstraße 17 
verlegte.

Von dort aus ver trieb er seine Ware, wie im Reise-Hauptbuch von 1904 festgehalten, mit Pferd und 
Wagen in die verschiedensten Ortschaften der Region: Hohenwestedt, Mörel, Dükerswisch, Oers-
dorf, Wapelfeld und Bornholt. So ließ sich das Sortiment über größere Entfernung hinweg zuverlässig 
an Kundinnen und Kunden liefern.
Am 31. Oktober besteht das Unternehmen seit 140 Jahren. Ab den 1. November wird ein Geburts-
tagsrabatt von 20 Prozent auf Weine gewährt, als besondere Würdigung des Geburtstages, solange 
der Vorrat reicht. Mit Blick auf die Zukunft erklär t Marx Brandenburg, dass das Geschäft am Jahres-
ende 2025 geschlossen wird. An dieser Stelle bedankt er sich ausdrücklich für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die Unterstützung, die das Unternehmen in all den Jahren erfahren durfte.

v.l.: Tante Johanna, Hanne Hansen, Anna Brandenburg geb. Jebens (*1860), Max Wilhelm Brandenburg 
(*1892) und Marx Brandenburg (*1859) Bild um ca. 1898.                                       Bild: M. Brandenburg

wein- und spirituosen-
handlung brandenburg

140 
jahre 

marx brandenburg
wein- und spiritousenhandlung1885 2025

25557 Hanerau-Hademarschen ·  Telefon 04872 2369

sich insgesamt 110 Einwoh-
nerinnen und Einwohner 
am Windpark beteiligt und 
tragen so direkt am Erfolg 

der Energiewende in ihrer 
Region bei. Neben dem of-
fiziellen Teil gab es für die 
Gäste ein buntes Rahmen-
programm: Kranfahr ten bis 
zu 45 Meter Höhe ermög-
lichten einen beeindrucken-
den Blick über die Region, 
dazu kamen Kinderschmin-
ken, eine Hüpfburg, Aktionen 
der Kinderfeuerwehr und 
weitere Attraktionen, die vor 
allem bei Familien großen 
Anklang fanden.
Ein besonderer Moment war 
die Übergabe eines Defibril-
lators an die Freiwillige Feu-
erwehr Bendorf-Oersdorf. 
Die Kosten dafür hatten 
die anliegenden Windparks 
gemeinschaftlich übernom-
men. Zudem kündigten die 
Veranstalter an, dass die 
Einnahmen aus dem Verkauf 
während der Feierlichkeiten 
den ör tlichen Vereinen und 
Einrichtungen  zugutekom-
men werden.
Mit viel Sonnenschein, gu-
ter Stimmung und einem 
abwechslungsreichen Pro-
gramm wurde die Ein-

weihung des Windparks 
Bendorf-Ost zu einem ge-
lungenen Fest, das die Be-
deutung der erneuerbaren 

Energien für die Region ein-
drucksvoll unterstrich.

Text/Bilder : B. Burmeister

Ein besonderer Moment: Übergabe eines Defibrillators an die Freiwillige Feuerwehr Bendorf-Oers-
dorf, finanziert von den Windparks in der Umgebung.

Suppensonntag 
auf‘m Köhlbarg

11,00 Euro je Liter

Bei jedem 10. Liter gibt 
es einen Liter gratis. Flyer zum 

Abstempeln mitbringen. 

Abzuholen zwischen 
11.00 und 13.00 Uhr. 

Bitte einen Topf mitbringen.

12. Oktober 2025
Gulaschsuppe

19. Oktober 2025
Hack Käse Lauchsuppe

26. Oktober 2025
Kürbissuppe

2. November 2025
Knoblauchsuppe

9. November 2025
Zwiebelsuppe

 

Hanerau-Hademarschen
Telefon (04872)3333

Sonnabend + Sonntagmittags geöffnet
+ täglich ab 17 Uhr - Dienstags Ruhetag

Hotel - Landgasthof

FürMuschelgenießer

Muscheln satt!
vom 5.10.–7.10.2018

ZumHomarscherMarkt

Grünkohl satt
Voranzeige

NEU-NEU-NEU
Ab 4.11.18 jeden Sonntag

von 9.30–11.30Uhr

FrühstücksbUFFEt
–Mal was Besonderes –
Lassen Sie sich von uns

verwöhnen
– Bitte Tisch reservieren –

CREATE_PDF7398904578153485985_2204495660_5.1.pdf.pdf;(45.00 x 90.00 mm);01. Oct 2018 18:48:06

Hanerau-Hademarschen
Telefon: 0 48 72 - 33 33
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Planmäßig und gerade noch rechtzei-
tig zum Sommerausklang haben die 
Modelleisenbahnfreunde Hanerau-Ha-
demarschen im Güterschuppen des 
Hademarscher Bahnhofes das Modell 
des Bahnhofkomplexes Beringstedt fer-
tiggestellt und eröffnet.
Nach langer Recherche und Vorberei-
tung und weit über tausend Stunden 
Bastelarbeit ist es gelungen, zahlreiche 
Gebäude und Objekte rund um den 
Beringstedter Bahnhof aus der Zeit von 
1880 bis 1980 als Zeitdokument im 
Modell nachzubauen.
Alle dazugehörenden Gebäude, Ob-
jekte, Figuren und Anlagenteile wurden 
im Maßstab 1:87  nach Fotos, Bauskiz-
zen und Bauplänen aus der damaligen 
Zeit erstellt. Dazu gehören neben dem 
Bahnhofsgebäude samt Güterschuppen 
sowie einigen Nebengebäuden auch 
der Wasserturm mit Wasserkran und 
Dampfwasserpumpe, das Dampfsä-
gewerk Repenning mit Dreibockkran, 
die Viehverladerampe, die Holzver-
laderampe, der Petroleumkeller, das 
Schrankenwärterhäuschen, die Raif-
feisenfiliale und die Getreidesilo- und 
Getreide-trocknungsanlage, das Haupt- 

und Ausweichgleis, das Ladegleis Nord, 
alle Signale, der Bahnübergang mitten 
im Ort und die Holzbrücke über die 
Bahn im Wald westlich von Beringstedt. 
Heute sind leider nur noch wenige die-
ser Objekte erhalten.

Als kleine Besonderheit haben die 
Modelleisenbahnfreunde neben dem 
Beringstedter Bahnhofsgebäude eine 
golden schimmernde Frauenfigur auf-
gestellt, die eine Schale in den Hän-
den trägt. Diese Figur hat es dort nie 

gegeben aber vielleicht wäre es eine 
Anregung für die Gemeinde, sie dort 
einmal aufzustellen. Bei dieser Figur 
handelt es sich um die „goldene Frau“ 
vom Fohrsberg, die dort 1785 von Eh-
ler Holm bei der Bearbeitung seines 
Ackers gefunden wurde. Es stellte sich 
dann aber heraus, dass die Figur nicht 
wie erhofft aus Gold sondern aus Bron-
ze war und einer der bedeutendsten 
Funde aus der jüngeren Bronzezeit  
(1100 – 500 v.Chr.) in Schleswig-Hol-
stein darstellte. Heute befindet sie sich 
im Nationalmuseum von Kopenhagen. 
In einer kleinen Feierstunde mit zahlrei-
chen Gästen aus Beringstedt und allen 
Unterstützern des Projektes wurde der 
5 m lange Modellbahnabschnitt in Be-
trieb genommen und in die Gesamtan-
lage integrier t.
Mit einer Triebwageneinheit der Bau-
reihe VT98 und einer Dampfperso-
nenzuggarnitur mit der Dampflok der 
Baureihe 24, hier die 24044, die einst 
auf der Strecke Neumünster – Heide 
tatsächlich gefahren ist und mehreren 

Donnerbüchsen als Personenwagen 
dahinter, wird nun der Bahnhofsbereich 
regelmäßig angefahren. Die Bezeich-
nung Donnerbüchsen für die damaligen 
Personenwagen war auf das laute rum-
pelnde Geräusch während der Fahrt 

zurückzuführen.
Der ehemalige Bahnmitarbeiter, Dieter 
Heßke, hat als Fahrdienstleiter viele Jah-
re seiner Dienstzeit bei der DB in den 
Bahnhöfen Nordhastedt, Hanerau-Ha-
demarschen, Beringstedt und Hohen-
westedt gearbeitet und jede freie Mi-
nute dafür genutzt, Daten, Pläne und 
Fotos von den Bahnhöfen zu erhalten. 
Nach diesen Unterlagen hat er dann 
alle 4 Bahnhöfe einschließlich einiger 
Nebengbäude im Maßstab 1:87 nach-
gebaut. Dieter Heßke ist heute Mit-
glied bei den Modelleisenbahnfreunden 
Hanerau-Hademarschen und hat mit 
seinen Modellen maßgeblichen Anteil 
daran, dass nun Bahnhof für Bahnhof in 
die Modellbahnanlage eingefügt werden 
kann.
Das nächste Projekt der Modelleisen-
bahnfreunde wird der Bau des Bahn-
hofkomplexes Hanerau-Hademarschen 
sein, mit dabei der Nachbau der alten 
Kirche St.Severin, der Windmühle Rau, 
der Kesselwagenreinigung Schlüter, der 
Landfrauenschule, des Landhandels 

Eröffnung des Modellbahnhofkomplexes Beringstedt –Eröffnung des Modellbahnhofkomplexes Beringstedt –
Eine Zeitreise durch ein Jahrhundert EisenbahngeschichteEine Zeitreise durch ein Jahrhundert Eisenbahngeschichte

Hanerau-Hademarschen

Eröffnungsansprache im Stellwerkmuseum

Getreidesiloanlage als Modell
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Die präsentierten Stücke wa-
ren wirkungsvoll dekoriert 
und gaben den Anwesenden 
einen guten Überblick über 
seine künstlerischen Werke. 
Der Veranstaltungsnachmit-

tag bot darüber hinaus Ge-
legenheit zum künstlerischen 
Austausch. Das Museum war 
sehr gut besucht, und einige 
Gäste verfolgten den Vortrag 
sogar vom Eingangsportal aus. 

Neben dem Einblick in das 
künstlerische Schaffen Hans 
Harders´ klang der Nachmit-
tag mit Kaltgetränken, Kaffee 
und Kuchen bei gutem Wet-
ter aus.

Noch bis zum Jahresende 
kann die Ausstellung don-
nerstags und sonntags von 
14.00 bis 17.00 Uhr aufge-
sucht werden.
            Text/Bilder : R. Wohlers
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Bahnhofsgebäude Beringstedt als Modell

Pünktlich zur Hohhenwes-
tedt-Woche 2025 eröffnete 
das Heimatmuseum Hohen-
westedt am Freitagnachmit-
tag um 15 Uhr die Ausstel-
lung „Hans Harders (1875 
– 1943) – Ein Künstler seiner 
Zeit“. Die Veranstaltung füllte 

das Museum und zog zusätz-
lich auch Interessierte zum 
Eingang, die nicht sofort Platz 
bekamen.
Die Vorsitzende des Muse-
umsvereins, Frau Monika Ro-
ckenbach-Freitag, begrüßte 
die Gäste herzlich und stellte 
die Redner des Nachmittags 
vor. In ihren Worten zeigte 
sich das große Engagement 
des Vereins, der es sich zur 
Aufgabe gemacht hat, kultu-
relle Impulse und kunsthis-
torische Einblicke vor Ort zu 
ermöglichen.Der Bürgermeis-
ter von Hohenwestedt, Jan 
Butenschön, überbrachte im 
Namen der Gemeinde und 
ihrer Vertretung Grußworte. 
Er hob das bedeutende En-
gagement des Museumsver-

eins  und seines Vorstands 
hervor und betonte, dass das 
Museum zu den kulturellen 
Mittelpunkten der Gemeinde 
gehört. Im kunsthistorischen 
Vortrag, der von Herrn Uwe 
Carlson aus Lucklum-Erkero-
de bei Braunschweig gehalten 
wurde, stand der Jugendstil 
im Mittelpunkt. Besonderes 
Augenmerk lag auf der Ein-
ordnung dieser Epoche in die 
darauffolgenden Kunstphasen 
und natürlich auf Hans Har-
ders, der 1875 geboren wur-
de.  Harders verließ die bäu-
erliche Linie und studierte 
Kunst in Berlin und Dresden. 
In seinem Atelier entstan-
den Modelle für die Porzel-
lanmanufaktur Fraureuth in 
Sachsen sowie eigenständige 
Werke. Auch entwarf er Pla-
ketten und Medaillen, die in 

bekannten Fertigungsstätten 
gegossen oder geprägt wur-
den.  In der Ausstellung konn-
ten die Besucher eine reprä-
sentative Auswahl von Hans 
Harders’ Werken betrachten. 

Eröffnungsfeier der Ausstellung „Hans Harders" (1875 – 1943)Eröffnungsfeier der Ausstellung „Hans Harders" (1875 – 1943)
Hohenwestedt

Garbe&Co, der Siloanlagen 
Stotz, der beiden Sägewer-
ke, der Ladegleise Süd und 
Nord und manches mehr. 
Die Modelleisenbahnfreunde 
würden sich freuen, wenn je-
mand noch Fotos oder Pläne 
von diesen Objekten hat und 
diese zur Verfügung stellen 
könnte, Kontakt siehe unten.
Weiterhin besteht die Mög-
lichkeit, sich den neuen 
Modellbahnabschnitt und 
natürlich auch die gesamte 
Modellbahnanlage sowie das 

Stellwerkmuseum im Ha-
demarsacher Bahnhof ein-
mal anzusehen. Jeden Don-
nerstag ab 14:00 Uhr und 
nach Absprache sind der 
ehemalige Güterschuppen 
und die Schalterhalle für Sie 
geöffnet. Per Mail an Modell-
bahnfreunde@Hanerau-Ha-
demarschen.de  oder telefo-
nisch unter 0157-53624253 
können weitere Termine ab-
gesprochen werden.
Text/Bilder : Modelbahnfreunde

 Hanerau-Hademarschen

LokalesLokales
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Rindenmulch
Bodenhilfsstoff, Körnung 
10 – 30 mm, zur ganzjährigen 
Anwendung, aus naturreiner 
Nadelholzrinde S3-Sicherheitsstiefel

F1000-715, metallfrei, MASCOLAYER®-Textilschutz, 
wasser abweisendes Leder, öl- und rutschfeste Sohle, 
anti statisch, wechselbare Einlegesohlen

Winkelschleifer 
WSG 7-125, 750 W, 
 Scheiben-Ø 125 mm, dreh-
barer Vollmetall-Getriebekopf, 
 Wiederanlaufschutz

Feuerschale
aus unbehandeltem, massiven Stahl, ge schweißt, 
3 Standbeine, 2 Handgriffe, verschiedene Größen

3.3.9999
50 Liter

Top-Preis!

Liter = 0.08

99.99.0000
jetzt nur

Top-Preis!

59.59.9999
Ø 60 cm

Top-Preis!

79.79.9999
Ø 80 cm

Top-Preis!

99.99.9595
verschiedene Größen

Top-Preis!

in den Herbst starten!
Mit Top-Angeboten

 – Gemeinsam für deinen TraumAngebote solange Vorrat reicht. Angebotspreise sind Abholpreise und  gelten nur innerhalb Deutschlands.  
Alle Preise in €. Für Druck- und Bildfehler keine Haftung. 

H. Tepker GmbH & Co. KG
Hofkoppelweg 16
25557 Hanerau-Hademarschen

Telefon 04872 9600-0
Telefax 04872 9600-20
www.tepker.de

H. Tepker GmbH & Co. KG
Hofkoppelweg 16
25557 Hanerau-Hademarschen

Telefon 04872 9600-0
Telefax 04872 9600-20
www.tepker.de

Baustoffzentrum Tepker 
GmbH & Co. KG
Marie-Curie-Straße 16 - 18
24783 Osterrönfeld
Telefon 04331-12306-0

www.bauzentrum-tepker.de
osterroenfeld@tepker.deTEPKER Baustoffzentrum Tepker GmbH & Co. KG 

Marie-Curie-Straße 16 - 18 • 24783 Osterrönfeld
Itzehoer Straße 40 • 24594 Hohenwestedt
www.bauzentrum-tepker.de

H. Tepker GmbH & Co. KG
Hofkoppelweg 16 • 25557 Hanerau-Hademarschen • www.tepker.de

„In Hamburg lebten zwei Ameisen 
/ die wollten nach Australien reisen. 
/ Bei Altona auf der Chaussee / da 
taten ihnen die Beine weh, / und da 
verzichteten sie weise / dann auf den 
letzten Teil der Reise. / So will man oft 
und kann doch nicht / und leistet dann 
recht gern Verzicht“ (Die Ameisen, 
1933). Hätten es die beiden Ameisen 
des Joachim Ringelnatz am 5. Septem-
ber 2025 bis zur Wassermühle in Ha-
nerau geschafft, wären sie mit einem 
sehr vergnüglichen und interessanten 
Abend belohnt worden. Achtzig Zuhö-
rer sind jedenfalls so weit gekommen 
und der langanhaltende Applaus am 
Ende der Veranstaltung und der im-
mer wieder aufbrandende Zwischen-
applaus belegten den hohen Unterhal-
tungswer t des Abends. Immer wieder 
erfüllte herzhaftes Lachen den gemüt-
lichen, rustikalen Mühlensaal, gefolgt 
von ernsten und nachdenklichen Bli-
cken und betroffenem Raunen, wenn 
Langer von den schweren Zeiten im 
Leben des Dichters erzählte. Rasch 

wurde man wieder von ihm und von 
den Harfenklängen von Sandra Loren-
zen aufgefangen und zurückgeführ t 
in die heitere Grundstimmung des 

Abends. Nach einer herzlichen Begrü-
ßung und einführenden Worten vom 
Gastgeber Jochen Pahl nahm uns Karl-
Heinz Langer mit auf eine spannende 

Reise durch ein äußerst wechselvolles, 
besonderes, geradezu dramatisches 
Menschenleben. Der Erzähler, Schau-
spieler und Regisseur Langer ist Leiter 
des Plattdeutschen Lesekreises Bor-
desholm und veranstaltet im ganzen 
norddeutschen Raum Lesungen, in 
deren Mittelpunkt hoch- und nieder-
deutsche Autoren stehen. Er hat sich 
für die Bewahrung und Pflege der 
plattdeutschen Sprache so verdient 
gemacht, dass er 2018 von Minister-
präsidenten Daniel Günther die Eh-
renmedaille des Landes erhielt. Nun 
ist ja der gebür tige Sachse Ringelnatz, 
der 1883 in Wurzen bei Leipzig als 
Hans Gustav Bötticher geboren wur-
de, für den Plattdeutsch-Spezialisten 
Langer sicherlich nicht Kerngeschäft. 
Aber man merkte vom Beginn des 
Abends an die Begeisterung und Fas-
zination, die Langer für den Poeten, 
Maler, Provokateur und Chaoten Rin-
gelnatz empfindet. Diese Begeisterung 
sprang sofor t über auf die Zuhörer-
schaft. In vielen Anekdoten, Zitaten, 

Ringelnatz-Lesung „Ich bin etwas schief ins Leben Ringelnatz-Lesung „Ich bin etwas schief ins Leben 
gebaut“ in der Wassermühle Hanerau von Karl-Heinz Langergebaut“ in der Wassermühle Hanerau von Karl-Heinz Langer

Hanerau-Hademarschen
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sehr gut ausgewählten Ge-
dichten und Erzählungen 
vom aufmüpfigen, oft unver-
standenen Schüler ging der 
Bogen über viele Lebenssta-
tionen bis zum berühmten, 
gefeier ten und schließlich 
vom Nationalsozialismus 
mit Berufsverbot beleg-
ten und wieder verarmtem 
Künstler. Zwischen den Le-
sungen entführ te Sandra 
Lorenzen mit ihrer Harfe 
das Auditorium in fröhliche, 
besinnliche und wieder hei-
tere Klangwelten – passend 

zu den wechselvollen Le-
bensabschnitten von Ringel-
natz. Wir erfuhren von der 
Zeit als Seemann, der auch 
mal an Land verloren ging, 
der trotz aller Gängeleien 
und Demütigungen es doch 
bis zum Leutnant zur See 
geschafft hatte. Er sympathi-
sier te nach Kriegsende 1918 
mit den revolutionären Ma-
trosen- und Soldatenräten 
und sprach sicherlich aus 
Erfahrung, wenn er schrieb: 
„Jeder spinnt auf seine Wei-
se – der eine laut der an-
dere leise.“ 1919 erschien 
dann das erste Gedicht un-
ter dem Pseudonym „Rin-
gelnatz“, vielleicht von See-
mannswor t „Ringelnass“ für 
Seepferdchen. „Im vorigen 
Leben / wie war das wonnig, 
wunderbar / unter Wasser 
zu schweben. / In den träu-
menden Fluten / wogte, wie 
Güte, das Haar / der zier-
lichsten aller Seestuten / die 
meine Geliebte war.“ Rin-
gelnatz heiratete 1920 an 
seinem 36. Gebur tstag die 

Lehrerin Leonharda Pieper, 
von der wir for tan nur noch 
unter dem Kosenamen 
„Muschelkalk“ hör ten, die 
„muschelverkalkte Perle“, 
die neue Lebensmitte des 
Künstlers.
Der Höhepunkt des Abends 
war sicherlich das von 
Langer frei vorgetragene 
dramatische Gedicht von 
„Kuttel Daddeldu“, dem 
rauschhaft durchs Leben zie-
henden und schwankenden 
Seemann, dem Ringelnatz 
viele eigene Wesenszüge 

verliehen hat. Hier trat be-
sonders Langers Schauspiel-
kunst zu Tage, seine Freude 
am emotionalen Vor trag, am 
Mitschwingen lassen von 
Stimme, Mimik und Gestik. 
Er riss alle Zuhörerinnen 

und Zuhörer mit und wur-
de von brandendem Ap-
plaus des „vollen Hauses“ 
belohnt. Danach durften wir 
wieder in die zauberhaften 
Harfenklänge von Sandra 
Lorenzen versinken und uns 
Kraft holen für den letzten 
und schwersten Lebensab-
schnitt des „schief ins Le-
ben gebauten“ Poeten. Mit 
der Machtübernahme der 
Nationalsozialisten wurde 
das Leben von Ringelnatz 
und seiner Frau Muschelkalk 
schwer. Trotzdem erschien 
noch 1933 die Auswahlaus-
gabe „103 Gedichte“. Er 
bekam Auftrittsverbot und 
seine Bücher wurden be-

schlagnahmt oder sogar ver-
brannt. 1934 erfolgen letzte 
Auftritte in der Schweiz. 
Verarmt und krank, ster-
benskrank, gab es für Ringel-
natz nach einem intensiven 
und wechselvollen, ausgelas-
senen und oft entbehrungs-
reichen Leben das erhoffte 
Happy End leider nicht. Sein 
Grab bedeckt eine Grab-
platte aus Muschelkalk. Aber 
Karl-Heinz Langer entließ 
uns nicht traurig aus dem 
Saal, sondern schenkte uns 
noch ein heiteres Stück und 
mit angeregten Gesprächen 
bei Wein oder Bier klang ein 
wunderschöner Abend aus.

Text/Bild:: W. Schneider

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin

 06321 490149

VLH.

Steuern?
Wir machen das.

(04872) 959753 

Dörte Pitzke
Marschring 12 
25557 Bendorf 

Carsten Hansen  Lütjenwestedt  seit 1887

             Maler- und Lackierermeister

Wir schaffen 

Wohlbehagen durch Farbe!

Abstedt 6 · 25585 Lütjenwestedt · Tel. 04872/2618 
Mobil 0172/5677795 · Email malermeister.hansen@gmx.de

www.maler-hansen.com
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Am 23. September war die VHS 60+ 
wieder „On Tour“. Es ging bei traum-
haftem Wetter an den Westensee, 
denn das Gute liegt oft so nah. Ziel 
war das Gut Deutsch-Nienhof, ein 
12ha großer Landschaftspark mit ei-

nem beeindruckenden Herrenhaus 
und einem sehr alten, gut erhalte-
nen Baumbestand. Das Gut hat etwa 
25 Gebäude in Betrieb und besteht 
aus dem historischen Gutshof, dem 
Wir tschaftshof sowie dem Dorf 
Deutsch-Nienhof. Auf dem Hof wird 
seit Jahrhunder ten verantwor tungs-
volle Land- und Forstwir tschaft be-
trieben, heute verbunden mit Kultur 
und Tourismus. Was die VHS 60+ 
aber interessier te, war der Weinbau, 

der in den letzten Jahren dazugekom-
men ist. Winzerin Theresa führ te die 
Gruppe ca. 4km durch den wunder-
schönen Wald, informier te über den 
Hof, die Familiengeschichte und wie 
sie Winzerin wurde. Die Weinberge 

liegen auf eine Höhe von knapp über 
20m. Oben angekommen wurde sich 
mit Brot aus eigener Herstellung und 
Käse aus einer naheliegenden Käserei 
gestärkt, bevor es dann mit vielen, in-
teressanten Informationen zur Wein-
verkostung überging. Auf 2 Hektar 
wachsen die Reben Solaris, Rondo 
und Cabernet Cor tis, aus denen un-
ter anderem Weißwein, Roséwein 
und Schaumwein hergestellt wird. Da 
das Gut Deutsch-Nienhof ein tolles 

Ausflugsziel darstellt, gesellte sich 
an diesem Tag der NDR mit seinem 
Schleswig-Holstein Magazin dazu, um 
einen Beitrag über die Weinberge zu 
drehen. Anschließend ging es zurück 
zum Gutshof in das Hofcafé, wo die 
Teilnehmer mit leckerem, selbstgeba-
ckenem Kuchen versorgt wurden. Ein 
schöner Abschluss für einen sehr ge-
lungenen Ausflug.
Zwei Tage später star teten 25 Perso-
nen zur „Kulinarischen Reise“ durch 
Hohenwestedt. Nach dem großen 
Erfolg im letzten Jahr, war die Wie-
derholung ein Muss. Gestar tet ist die 
Gruppe in diesem Jahr im Landhaus. 
Während eine leckere Kürbissuppe 
verspeist wurde, hat der Hohenwes-
tedter Gesangsverein von 1843 e. V. 
drei schwungvolle Lieder präsentier t. 
Die Stimmung war gut und so ging es 
weiter zum griechischen Lokal Athos. 
Während Kulturkoordinatorin Janine 
Wachlin Hohenwestedter Geschich-
ten des Heimatmuseums vor trug, ser-
vier te das Personal vegetarische Blät-
ter teigtaschen, gefüllte Gyrostaschen 
und Ouzo. Anschließend kehr te die 
Gruppe in der VHS ein. Hier gab es 
Schnittchen mit leckerem Aufschnitt 
von der Lütten Schlachterie und Brot 
von Bäcker Grimm aus Jevenstedt. 
Zur Unterhaltung hatte Janine Wach-
lin eine Präsentation dabei, schlicht 
nach dem Motto „Wie gut kennt ihr 
Hohenwestedt“. Sie zeigte über den 
Beamer alte Bilder aus dem Or tskern 
und fügte dann das gleiche Foto aus 
der heutigen Zeit dazu. Erstaunlich 
war, wie viele Gebäude sich in dieser 
Zeit kaum veränder t haben, lediglich 

VHS 60+ auf Tour am Westensee –VHS 60+ auf Tour am Westensee –
Weinbau, Kultur und Geschichte rund ums Gut Deutsch-NienhofWeinbau, Kultur und Geschichte rund ums Gut Deutsch-Nienhof

Hohenwestedt

Ihr
AUTO-RUF
in Hanerau-Hademarschen

Krankenfahrten (sitzend) für alle Kassen

ROLLSTUHLBEFÖRDERUNG (BTW)

(0 48 72) 91 10
Hans-Rüdiger
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die Straßenführung und die 
Vegetation hat sich weiter-
entwickelt. Letzte Station 
war dann Das Eck. Der Ge-
sangsverein trat hier noch 
einmal auf und unterhielt 
wieder mit flotten Liedern 
auf Deutsch, Plattdeutsch 
und Englisch. Anschließend 
servier te Das Eck passend 
zur Jahreszeit einen sehr 
mundenden Kohleintopf 
und der Abend klang bei 

netten Gesprächen langsam 
aus. 
Zudem kamen in den letz-
ten Jahren der Weinbau, 
die Vermietung von Feri-
enwohnungen, das Hofcafé 
mit gutseigener Backstube 
sowie die Erhaltung alter 
Haustierrassen hinzu. Heu-
te ist das Gut Deutsch- das 
nördlichste Bio-Weingut 
Deutschlands!
            Text/Bilder : J. Wachlin

Es geschah auf einer Kanu-
tour im Norden von Mani-
toba in Kanada. Meine Frau 
und ich suchten nach einem 
langen Paddeltag fernab vom 
Festland eine Insel, um dor t 
unser Zelt für die Nacht auf-
zuschlagen.
Gegen Abend fanden wir 
einen sehr ansprechenden 
Platz mit vielen Bäumen, 
dichtem Unterholz, aber 
auch freien, moosigen Flä-
chen, so dass es leicht war 
eine Stelle mit freier Sicht 
auf das Wasser zu finden. 
Nachdem das Zelt aufge-
baut und die Feuerstelle 
eingerichtet war, gab es et-
was was über dem Feuer 
brutzelte. Meistens hatten 
wir ein oder zwei Hechte 
und manchmal auch Zander 
geangelt, die nach dem Fang 
und dem Ausnehmen sofor t 
in die Pfanne kamen. Zusam-
men mit gebratenen Kar tof-
feln ergab das ein leckeres 
Essen.
An jenem Abend mussten 
wir uns schnell ins Zelt ver-
kriechen, da sich ein Gewit-
ter mit großer Geschwindig-
keit näher te. Wie aus dem 
Nichts begann es zu stürmen 
und zu regnen. Wir lagen 
noch nicht lange auf unseren 
Schlafsäcken, als wir ein Bre-
chen im Unterholz und ein 
schnaufendes Geräusch hör-
ten, das unmittelbar neben 
der Zeltwand auftauchte. 
Obwohl ich noch nie ein sol-
ches Geräusch gehör t hatte, 
wusste sich sofor t, dass der 
schlimmste Fall für jeden 

Wildnis-Liebhaber eingetre-
ten war. Wir hatten direkt 
neben uns einen hungrigen 
Bären, nur getrennt durch 
die dünne Zeltplane. Augen-
blicklich schüttete der Kör-
per Adrenalin aus, und das 
Herz hämmerte wild unter 
der Schädeldecke. Panik und 
Angst bestimmten die nächs-
ten Minuten. Was in den fol-
genden Momenten geschah 
hat sich unauslöschlich bei 
meiner Frau und mir in der 
Erinnerung eingebrannt. 
Ich riss den Reißverschluss 
vom Zelteingang auf und 
blickte direkt in das Gesicht 
des Bären. Glücklicherweise 
machte er drei riesige Sätze 
zurück, blieb dann stehen, 
drehte sich um und schaute 
mich an. Zwischen uns be-
trug der Abstand jetzt etwa 
8 Meter, als ich aus dem Zelt 
kroch und hinter mir mei-
ne Frau schreien hör te. In 
diesem Moment hätte sich 
keiner wundern können, 
wenn der Bär angegriffen 
hätte. Doch Jungtiere führ te 
er nicht, so dass es zu einer 
wahrhaft absurden Situa-
tion kam. Wir standen uns 
gegenüber, und ich begann 
im Schockzustand mit dem 
Bären leise und langsam zu 
reden. Ich erzählte ihm was 
für ein wundervoller Kerl 
er sei, und dass wir nur für 
eine Nacht auf seiner Insel 
bleiben würden. Als er sich 
auf die Hinterbeine stellte 
und blinzelte, zeigte er seine 
beeindruckende Größe. Aus 
Bärenfilmen wusste ich, dass 

seitliche Kopfbewegungen 
der Tiere höchste Alarmstu-
fe für den Menschen bedeu-
ten. Ich redete weiter auf ihn 
ein und schaffte es, ihn zum 
quälend langsamen Rückzug 
zu bewegen. Ob mein Ver-
halten die gefährliche Situ-
ation entschärfte war später 
eine Frage, deren Beantwor-
tung jedoch ungelöst blieb.
Nun war er verschwunden 
und doch noch auf der In-
sel. Für uns musste das einen 
sehr zügigen Wechsel un-
seres Schlafplatzes ebenso 
bedeuten wie ein schnelles 
Beladen des Kanus und ein 
kräftiges Paddeln, um die In-
sel hinter uns zu lassen. 
Nachdem wir also alles in 
Windeseile grob zusammen-
gerafft hatten, trugen wir im 
Laufschritt unsere Ausrüs-
tung zum Kanu. Die offene 
Seite zeigte nach unten, und 
als wir das Boot umdreh-
ten sahen wir sofor t, dass 
unser mit Nahrungsmitteln 
gefüllter Verpflegungssack 
verschwunden war. Der Bär 
hatte unsere gesamten Vor-

Der Bär am ZeltDer Bär am Zelt
räte verschleppt. Riesige 
Abdrücke und eine breite 
Schleifspur waren im Sand zu 
erkennen, die nach etlichen 
Metern im dichten Gestrüpp 
des Waldes verschwanden. 
Den Sack brauchten wir 
unbedingt zurück, und so 
machte ich mich mit Herz-
rasen, lautem Geklapper auf 
der Bratpfanne und Triller-
pfeife auf die Suche. Als ich 
die Überreste des Sackes 
fand, hatte der Bär mit sei-
nem Raubtiergebiss alles 
zerlegt und etliche wasser-
dichte Verpflegungsdosen 
aufgerissen und zerstör t. 
Vieles war unbrauchbar ge-
worden, aber angesichts des 
Ausganges unserer Bärenbe-
gegnung war das wohl das 
kleinere Übel.
Nach jener Begegnung hing 
jeder lange seinen eigenen 
Gedanken nach, und wir 
redeten uns schließlich ein, 
dass auch der Bär bei unse-
rer Begegnung den ultimati-
ven Schreck seines Bärenle-
bens erhalten hatte.         
                        Text: K. Saß

RUDOLF HERBST BAUGESELLSCHAFT MBH
Stahlbetonbau - Maurer- und Zimmererarbeiten  - Innenausbau
Dach- und Asbestsanierung - Schlüsselfertiges Bauen - Hallenbau

25557 Hanerau-Hademarschen
Philosophenweg 1

Tel (0 48 72) 27 54
Fax (0 48 72) 37 67
E-Mail info@herbst-bau-gmbh.de

www.herbst-bau-gmbh.de
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Lange Nacht der Demokratie in HohenwestedtLange Nacht der Demokratie in Hohenwestedt
Hohenwestedt

Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr, 
verwandelt sich die Volkshochschule 
Hohenwestedt am Donnerstag, dem 2. 
Oktober zum zweiten Mal in einen Ort 
der Begegnung, des Austauschs und der 
gefeier ten Demokratie.
Zwischen 17.00 und 23.00 Uhr lädt die 

VHS in Kooperation mit dem „Bünd-
nis für Demokratie“, dem Landesbe-
auftragten für politische Bildung, dem 
Landesverband der Volkshochschulen 
und geförder t durch die Sparkasse 
zur „Langen Nacht der Demokratie“ 
ein. Das Programm verspricht einen 
abwechslungsreichen Abend, der zum 
Mitdenken, Mitdiskutieren und Mitfei-
ern einlädt.
18:00 Uhr – 
Kurzfilm „Ein Volkskanzler“
Der Kurzfilm (34 Minuten) von Maxi-
milian Steinbeis lädt zu einem nach-
denklichen Blick in ein beunruhigendes 
Gedankenexperiment ein: Was pas-
sier t, wenn sich Demokratie schlei-
chend in Autoritarismus verwandelt?
19:00 Uhr – Aktion von 
Schüler:innen der Schule Hohe Geest
Mit klaren Botschaften und starken 
Statements zeigen die Jugendlichen 
Haltung: „Sag was“ – gegen Rassismus, 
Ausgrenzung und rechte Symbolik im 
Alltag. Ein Aufruf zu Zivilcourage und 
Haltung. Die Jugendlichen machen 
deutlich: Demokratie beginnt im Alltag 
– beim Hinsehen und Handeln.

19:45 Uhr – „Singen für die Demo-
kratie“ mit den „Gospelling Souls“ 
aus Hanerau-Hademarschen
Die mitreißenden Stimmen der Gos-
pelgruppe setzen ein musikalisches 
Zeichen für Vielfalt, Toleranz und ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt.

20:15 Uhr – Improvisationstheater 
„Szenenexpress“ aus Kiel
Wunderliche Geschichten aus dem 
Stehgreif, herzerwärmende Lieder, 
schnelle und lebhafte Szenen entste-
hen spontan nach Vorgaben aus dem 
Publikum, alles gewürzt mit einer Prise 
Demokratie - humorvoll, nachdenklich, 
überraschend.

21:00 Uhr – Live-Musik mit 
„Rock am Gleis“
Lehrkräften der Musikschule „Rock am 
Gleis“ sorgen mit Live-Musik für den 
passenden Soundtrack. Wir feiern die 
Demokratie und tanzen durch die Lan-
ge Nacht.
Und das ist noch nicht alles:
Das Heimatmuseum zeigt eine Aus-
stellung „Über die Grundlagen des 
Zusammenlebens der Minderheiten in 
Schleswig-Holstein“ – ein historischer 
Blick auf das Miteinander in unserer 
Region.
Die Gemeindebücherei zeigt einen 
„Koffer voll Bücher zur Demokratie“ 
und lädt mit ausgewählter Literatur 
zum Schmökern, Nachdenken und 
Weiterdenken ein. 
Die „Omas gegen Rechts“ aus Nortorf 
treten mit Haltung und Lebenserfah-
rung für Demokratie, Menschenrechte 
und gegen jede Form von Ausgrenzung 
ein. 
Für das leibliche Wohl sorgt die Out-
door Kitchen vom Landhaus Hohen-
westedt.
Demokratie lebt vom Mitmachen
Die „Lange Nacht der Demokratie“ ist 
mehr als nur ein Veranstaltungsabend 
– sie ist eine Einladung an alle Bürge-
rinnen und Bürger, sich mit Fragen des 
Zusammenlebens, der Mitbestimmung 
und der Verantwortung auseinander-
zusetzen. Seid dabei – zeigt Haltung, 
feier t Vielfalt, lebt Demokratie!
Weitere Infos: lndd.sh
Instagram: vhs_hohenwestedt und bu-
endnis.fuer.demokratie

Text/Bilder : A. Häufle

Ein Teil des Bündnisses
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chen und 7 Totenkopfab-
zeichen. Silke Rieckmann 
und Marina Rehse aus Tha-
den waren die ersten "To-
tenkopf-Absolvent innen" 
im Freibad Batz, die alle 
drei Abzeichen erfolgreich 
abgelegt haben.
Den letzten Schwimmbad-
tag im September nutzten 
noch einmal viele Badegäs-

te aus und bewunder ten 
bis zur späteren Stunde die 
Kostüme der Badeaufsicht. 
In voller Montur wurde ge-
rutscht und vom Becken-
rand gesprungen und so 
für eine fröhliche Überra-
schung und eine kleine Stö-
rung unter den Badegästen 
gesorgt.             Text/Bilder : 
          K. Plogmann/M. Gorisek

Am Freitag, den 8. August 
2025 von 16.00 bis 18.00 
Uhr fand auf dem Batz eine 
ungewöhnliche Live-Sen-
dung statt: Uta's Fanradio, 
direkt vom Beckenrand, mit 

Moderatoren Kay, Peter 
und Thomas. Das Event zog 
zahlreiche Badegäste an 
und sorgte für gute Laune 
– eine gelungene Mischung 

aus Information, Unterhal-
tung und Wasserspaß. 
In diesem Jahr wurden fol-
gende Abzeichen gezählt: 
12 Froschabzeichen, 27 
Seepferdchenabzeichen, 22 

Jugendschwimmabzeichen 
in Bronze, 3 Jugendschwim-
mabzeichen in Silber, 8 Ju-
gendschwimmabzeichen in 
Gold, 4 Seeräuber-Abzei-

Radio-Live vom Beckenrand: Uta's Fanradio begeistert am BatzRadio-Live vom Beckenrand: Uta's Fanradio begeistert am Batz
Hanerau-Hademarschen

Thomas, Kay und Peter (v.l.) begeistern vor Ort: Uta’s Fanradio mel-
det sich live.

Silke Rieckmann absolvierte als eine der ersten die drei Totenkopf-
abzeichen.

• Markisen • Rollläden • Garagentore • Insektenschutz • Ihr Fachbetrieb seit 1965

NEU im Sortiment unter

www.rollfenster.de

Eva Foltas · 24816 Stafstedt
Telefon 04875 - 424 · Fax 247
eMail: h.foltas@t-online.de
www.rolladenbau-foltas.de

Diplom-Physikerin Eva Foltas

– Individuelle Lösungen
– Hochwertige Ausführung
– Ausstellung
– Montage / Kundendienst
– Kostenlose Beratung vor Ort

– Markisen – Insektenschutz
– Rollläden – Garagentore

CREATE_PDF2201472148_1.1.EPS;(91.72 x 70.20 mm);09. Feb 2010 15:42:13

MARKISEN SOMMER AKTION 
Ab 1. März 2025 bis 

zum 30. September 2025

RAL 9016 (Verkehrsweiß) 
Pulverbeschichtung  
mit seidenglänzend glatter Oberfläche

Strukturlack SL 94
Pulverbeschichtung,  
Metallic-Feinstruktur matt  
(ähnlich DB 703 Feinstruktur)

Silber natur 
E6/EV1 Eloxal,  
Detailelemente pulver-beschichtet 
RAL 9006

11730

14614

14641

14642

11181

11981

11724

11323

14053

14051

11348

11749

11422

14440

14622

14651

13401

11416

Garantierte Qualität 
von Lewens

TÜV-geprüfte Qualität  

Achten Sie auf das Siegel, das die technische  

Sicherheit unserer Produkte garantiert.

Ausgereifte Technik und hervorragende  

Verarbeitung  bei der Herstellung garantieren  

Ihnen über viele Jahre Freude an Ihrer Markise.

Qualität „made in Germany“:  

Lewens-Markisen werden in Deutschland  

hergestellt und montiert.

www.lewens-markisen.de

Technische Änderungen vorbehalten. 

Ihr Fachhändler berät Sie gern:

Markisen-aktion 202 4 | vom 01. 03. bis zum 2 7. 09. 202 4

Dessin- und Farbauswahl

Toscana GrandeFamily Design

Toscana

Die Ausstattung 
In dieser Saison bietet Lewens Ihnen drei ausgewählte Markisenmodelle  
inklusive Komfortausstattung zu Aktionspreisen:

Somfy-Funkmotor mit Funkfernbedienung  
für bequemes Ein- und Ausfahren und An-
halten der Markise in jeder Position.  
Mehr Komfort geht nicht!

Der Windsensor misst bei Wind auftretende 
Schwingungen und sendet ein „Wind“-Signal 
an den Antrieb, der die Markise einfährt.

Wählen Sie aus 3 Aktionsmodellen, 3 Gestellfarben und 18 Stoffen. 
Erweiterte Tuchauswahl aus dem Hauptkatalog: 5 % Mehrpreis. 

RAL 9016 (Verkehrsweiß) 
Pulverbeschichtung  
mit seidenglänzend glatter Oberfläche

Strukturlack SL 94
Pulverbeschichtung,  
Metallic-Feinstruktur matt  
(ähnlich DB 703 Feinstruktur)

Silber natur 
E6/EV1 Eloxal,  
Detailelemente pulver-beschichtet 
RAL 9006

11730

14614

14641

14642

11181

11981

11724

11323

14053

14051

11348

11749

11422

14440

14622

14651

13401

11416

Garantierte Qualität 
von Lewens

TÜV-geprüfte Qualität  

Achten Sie auf das Siegel, das die technische  

Sicherheit unserer Produkte garantiert.

Ausgereifte Technik und hervorragende  

Verarbeitung  bei der Herstellung garantieren  

Ihnen über viele Jahre Freude an Ihrer Markise.

Qualität „made in Germany“:  

Lewens-Markisen werden in Deutschland  

hergestellt und montiert.

w w w.lewens-mark isen.de

Technische Änderungen vorbehalten. 

Ihr Fachhändler berät Sie gern:

Markisen-aktion 2024 | vom 01. 03. bis zum 27. 09. 2024

Dessin- und Farbauswahl

Toscana Grande Family Design

Toscana

Die Ausstattung 
In dieser Saison bietet Lewens Ihnen drei ausgewählte Markisenmodelle  
inklusive Komfortausstattung zu Aktionspreisen:

Somfy-Funkmotor mit Funkfernbedienung  
für bequemes Ein- und Ausfahren und An-
halten der Markise in jeder Position.  
Mehr Komfort geht nicht!

Der Windsensor misst bei Wind auftretende 
Schwingungen und sendet ein „Wind“-Signal 
an den Antrieb, der die Markise einfährt.

Wählen Sie aus 3 Aktionsmodellen, 3 Gestellfarben und 18 Stoffen. 
Erweiterte Tuchauswahl aus dem Hauptkatalog: 5 % Mehrpreis. 
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Veranstaltungen im Dithmarscher Landesmuseum Veranstaltungen im Dithmarscher Landesmuseum 
und Schleswig-Holsteinischen Landwirtschaftsmuseumund Schleswig-Holsteinischen Landwirtschaftsmuseum

Meldorf

11. Oktober um 17.00 Uhr: Lesung – 
"Mit der Seele geschaut" Lyrik zu Cas-
par David Friedrich

Diese lyrische Reise zu den Wer-
ken Caspar David Friedrichs zeigt die 
Schönheit der Natur und die Melan-
cholie der weiten Landschaften. Autor 
Mar tin Römer lädt dazu ein in die po-
etischen Bildwelten eines der bekann-
testen deutschen Maler einzutauchen.
Der Eintritt beträgt 3,00 Euro, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

12. Oktober, 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr: 
Eröffnung der neuen Sonderausstel-
lung "Pressevielfalt in der Landwir t-
schaft"
Wer in diesem Fall beim Wort „Pres-
sevielfalt“ zuerst an die Tageszeitung 
denkt, ist schief gewickelt: Hier geht es 
um die landwir tschaftlichen Maschinen 
zum Sammeln, Pressen, Binden und La-
den von Silage, Heu und Stroh.
Musste man früher noch loses, beim 
Mähen bzw. Dreschen anfallendes Heu 
und Stroh aufwändig per Hand bün-
deln oder mit Rechen hochraffen und 
binden, um es anschließend auf dem 
Heuboden oder in die Scheunen ein-
zubringen, erleichter te bereits 1901 
die Erfindung der Presse (vorgestellt 
von der Fa. Welger aus Wolfenbüttel) 
diese Arbeit immens. Vor allem konn-
ten Stroh und Heu durch das Pres-

sen zu Ballen deutlich platzsparender 
eingelager t werden. Ob als Quader 
oder Rundballen, ob mit Garn, Draht 
oder einem Netz zusammengebunden, 
ob niedrig- oder hochverdichtet: Die 
Sonderausstellung zeigt Funktion und 
Nutzen dieser Technik sowie die „Pres-
sevielfalt“, die sich im Laufe der letzten 
100 Jahre entwickelt hat. Zudem geht 
sie auf die Verwendung und Bedeutung 
von Stroh und Heu in der Landwir t-
schaft ein.
Die Sonderausstellung läuft dann bis 
zum 16. August 2026.
Der Eintritt beträgt 4 Euro pro Person; 
Kinder unter 6 Jahren und Menschen 
mit Schwerbehinder tenausweis sind 
frei.

26. Oktober, 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr: 
Familientag Mobile Kinderwelten

Egal, ob auf Lauf- oder Dreirad, Tretau-
to oder Rollschuh: Fahr t aufnehmen 
heißt auch, sich die Welt zu erschlie-
ßen. Die Sonderausstellung Mobile 
Kinderwelten zeigt, was Kinder und 
Jugendliche schon immer bewegt hat. 
Am Familientag anlässlich der Eröff-
nung wird man nicht nur gedanklich, 
sondern auch ganz praktisch in Bewe-
gung versetzt. 
Es gilt der reguläre Museumseintritt.
Für Kinder und Jugendliche unter 18 
Jahren ist der Eintritt frei.

30. Oktober um 18.00 Uhr: Taschen-
lampen-Führung mit Grusel-Faktor
Erlebt das Dithmarscher Landesmuse-
um bei Nacht von seiner geheimnis-
vollen Seite! Mit Taschenlampen be-
waffnet, erkunden wir dunkle Ecken, 
lauschen gruseligen Geschichten und 
entdecken verborgene Schätze. Ob 
mysteriöse Geräusche, unerklärliche 
Schatten oder überraschende Begeg-

nungen – erlebt Gänsehaut und Spaß 
für die ganze Familie.
Für Kinder ab 6 Jahren und mutige Er-
wachsene.
Der Eintritt beträgt 3€ Anmeldung erfor-
derlich unter : info@landesmuseum-dith-
marschen.de oder 0481/9756-00

Text/Bilder : 
V. Pohl/H. Preitauer

Anzeigen unter  Tel. 0 48 72 - 20 00 oder mail @constabel-druck.deAnzeigen unter  Tel. 0 48 72 - 20 00 oder mail @constabel-druck.de
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Das kleine DusseltierDas kleine Dusseltier

© Andrea Prehn

Wie begleitet man Menschen, 
deren Lebensende und Ster-
ben uns hilflos macht? Als 
Angehörige, Freunde und Ver-
wandte möchte man gern „be-
gleiten“, aber wie? "Letzte Hilfe", 
diesen Info-Abend mit Fallbei-
spielen und praktischen Tipps 
zum „Sterbegeleit“ werden 
die Koordinatorinnen Dör-
te Schwank und Karin Kars-
tens vom Hospizverein-Mit-
telholstein e.V. durchführen. 
Am Ende des Kurses werden 
die Teilnehmenden eine Un-
terweisung in Orientierung, 

Kontaktaufnahme, einfachen 
Handgriffen und der wert-
schätzenden Begegnung mit 
dem Thema Sterben erlernt 
haben. Ziel ist es einem ster-
benden Menschen in seiner 
letzten Zeit beistehen zu kön-
nen. Hierzu braucht es Wis-
sen und Mut.am 18.11.2025 
im "Treffpunkt Ole School" in 
Osterstedt, um 17:00 Uhr um 
Anmeldung wird gebeten un-
ter: Maren Rehmke 04874 228 
oder 0157 72903557 Kosten-
beitrag: 10,00 Euro/Person           
                        Text: M. Rehmke

"Letzte Hilfe" – "Letzte Hilfe" – 
Ein Kurs der besonderen ArtEin Kurs der besonderen Art

Osterstedt

Mit dem bundesweiten Tag 
des Kinderturnens lädt der 
Deutsche Turner-Bund in Ko-
operation mit der Bewegungs-
initiative kinder Joy of Moving 
alle Kinder ein, in die Welt des 
Kinderturnens reinzuschnup-
pern. Die Familien erwartet 
ein spannendes Programm, bei 
dem Kinder das Kinderturnen 
ausprobieren können. Am Tag 
des Kinderturnens beteiligt 
sich auch der TSV Vorwärts 
Hademarschen am 8. Novem-
ber 2025. Seit 2017 feiern die 
Deutsche Turnjugend (DTJ) 
und der Deutsche Turner-Bund 
(DTB) am zweiten Novem-
berwochenende den Tag des 
Kinderturnens. Jedes Jahr be-
teiligen sich deutschlandweit 
hunderte Vereine an der Akti-
on und öffnen ihre Türen, um 
Kindern einen bewegt-bewe-
genden Tag zu bescheren. Seit 
2021 ist die Initiative kinder Joy 
of Moving als Partner des DTB 
dabei. Unterstützt wird die Ak-
tion auch vom TSV Vorwärts 
Hademarschen. Die Familien 
erwartet ein erlebnisreicher 
Tag rund um das Kinderturnen. 
Im Rahmen des Aktionstages 
können die Kinder ausge-

wählte Übungen absolvieren 
und erhalten als Belohnung 
eine Urkunde und eine klei-
ne Überraschung. Das eigens 
für den „kinder Joy of Moving 
Tag des Kinderturnens“ ent-
wickelte Turnprogramm findet 
unter dem Motto „Tierische 
Turn-Weltreise“ statt. Die Kin-
der erleben dabei eine aufre-
gende Reise durch alle sieben 
Kontinente und begegnen 
dort faszinierenden Tieren, die 
ihnen spielerisch neue Bewe-
gungsmöglichkeiten zeigen. Ob 
es darum geht, wie ein Kängu-
ru zu springen, wie eine Robbe 
zu robben oder sich wie eine 
Schlange geschickt an einem 
Seil entlangzuschlängeln – jede 
Station fördert eine besonde-
re Fähigkeit. Die Kinder sollen 
so fantasievoll verschiedene 
Geräte kennenlernen und sich 
gemeinsam ausprobieren. „Wir 
laden alle Kinder und ihre El-
tern ein, die Begeisterung am 
Kinderturnen zu erleben. Da-
bei soll der Spaß an der Bewe-
gung im Vordergrund stehen. 
Unsere Übungsleiter*innen 
freuen sich schon sehr auf zahl-
reiche turnbegeisterte Kids"	
		        Text: I. Ott

Kinderturntag beim Kinderturntag beim 
TSV Vorwärts HademarschenTSV Vorwärts Hademarschen

Hanerau-Hademarschen
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Wir sagen „Dankeschön“ – Wir sagen „Dankeschön“ – 
55 Jahre Feuerwehrmusikzug 55 Jahre Feuerwehrmusikzug 

Hanerau-Hademarschen

Mit einem Jubiläumskonzer t wollen die 
Musikerinnen und Musiker am 08.11. 
um 19.00 Uhr im „Hademarscher Hof“ 
ihren Fans musikalisch „Dankeschön“ 
sagen für 55 unglaublich tolle Jahre mit 
rund 20.000 Stunden voller Musik. Der 
Eintritt ist frei!
1970 trafen sich mehr als 20 Männer 
mit „ganz viel Bock, aber noch wenig 

Ahnung“ um Musik zu machen. Schon 
ein Jahr später hatten der 1. Ausbilder 
Heinerle Ruge und der Musikzugführer 
Alfred Grigo ihre Mannschaft bereit 
für den ersten Auftritt. Sie konnten 
nicht nur den Instrumenten die rich-
tigen Töne entlocken, sondern auch 
gleichzeitig damit im Takt und geordnet 
marschieren. Wer Beides schon einmal 
probier t hat, weiß, was das für eine 
Leistung ist!  
Also gings zunächst beim 1. Umzug 
zum Hademarscher Volksfest die Ha-
fenstraße und in den Jahren danach mit 
dem Musikzug immer steil bergauf! Die 
Auftritte nahmen stetig zu und man 
kam mit der Musik immer weiter her-
um. In ganz Schleswig-Holstein kannte 
man die Blasmusik aus Hanerau – Ha-
demarschen. In all den Jahren sind viele 
Musiker gekommen und einige wieder 
gegangen, das Reper toire wurde ste-
tig ausgebaut und um neue Rhyth-
men erweiter t. Wir erinnern uns Alle 
an den fast schon legendären Heinz 

Bauer, der nicht nur „Struves Gasthof“ 
übernahm, sondern auch das musikali-
sche Zepter in Hademarschen. Bei der 
Lieder tafel und eben auch beim Mu-
sikzug. Als Vollblutmusiker durch und 
durch hat er vielen jungen Menschen 
seine Begeisterung für Musik und den 
„richtigen Ton“ beigebracht. Der große 
Saal von Struves Gasthof wurde zum 
„zweiten Wohnzimmer“ des Musikzu-
ges. Hier wurde, oft har t und fleißig, 
geprobt, geklönt, gefeier t und so man-
ches Kaltgetränk vernascht. Es wurde 
Musik und Gemeinschaft einfach ge-
lebt. Es ist auch sehr praktisch, wenn 
der Vereinswir t und die musikalische 
Leitung ein und dieselbe Person sind. 
Unter seiner musikalischen und der 
organisatorischen Leitung von Walter 
Ehlers und Dirk Rathmann, wuchs das 
Orchester zeitweilig auf über 40 Mu-
sikerinnen und Musiker und begrün-
dete seinen guten Ruf in ganz Schles-
wig-Holstein, von Sylt bis Hamburg, 
von Heide bis Kiel. 
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Zum 40 jährigen Bühnenju-
biläum gab es dann erstma-
lig ein „Dämmerschoppen“ 
genau dor t, wo die Musike-
rinnen und Musiker zuhause 
sind, auf dem großen Saal 
von Struves Gasthof. Zu-
sammen mit der Bigband 
des neuen musikalischen 
Leiters Ralf Delfs wurde, 
auch in den Folgejahren, 
viel gute Blasmusik aus vie-
len verschiedenen Stilrich-
tungen geboten, gesungen, 
Döntjes erzählt und das im-
mer volle Haus einfach gut 
unterhalten. 
Und an genau diese Tradition 
möchten die Musikerinnen 
und Musiker um den aktuel-
len musikalischen Leiter Nils 
Olsen anknüpfen. Am 8. No-

vember 2025 wollen sie un-
ter dem Motto „Wir sagen 
Dankeschön“ einen musika-
lischen Bogen über die 55 
erfolgreichen Jahre spannen. 
Die Klassiker aus der Zeit 
von Heinerle, Heinz und Ralf 
dürfen auf keinen Fall fehlen, 
aber es werden ganz be-
stimmt auch einige neue Titel 
dabei sein und es wird die 
eine oder andere Überra-
schung geben. Und die vielen 
Fans, die die Musikerinnen 
und Musiker in letzter Zeit 
z.B. beim Amtsfeuerwehrtag 
oder beim Wacken Open Air 
erlebt haben, wissen genau 
was sie ganz sicher erwarten 
können – ganz viel gute Lau-
ne und Unterhaltung pur. 
        Text/Bilder : D. Rathmann S

Sparkasse
Mittelholstein AG

Cabrio, Camper, Familien-Van oder Kleinwagen.

Für alle Typen klasse:
Ihre neue Kfz-Versicherung.

Immer noch im Altvertrag
unterwegs?
Dann jetzt wechseln!

Großes KFZ-Gewinnspiel:
Gewinnen Sie einen 
500 € Camper-VAN-Gutschein.

www.spk-mittelholstein.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Ihr Pflegedienst für 
Hanerau-Hademarschen und Umgebung

24 Stunden Erreichbarkeit
Tel: 04872 / 9699670

Kaiserstraße 10 – 25557 Hanerau-Hademarschen
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DER ILLUSTRIERTE SCHIMMELREITER – DER ILLUSTRIERTE SCHIMMELREITER – 
Eine Ausstellung der Bilder von Jens RuschEine Ausstellung der Bilder von Jens Rusch

Hanerau-Hademarschen

In Hademarschen schrieb der Dichter 
Theodor Storm (1817 – 1888) sein 
weltbekanntes Meisterstück: die Novel-
le DER SCHIMMELREITER. Nun kehrt 
der Deichgraf Hauke Haien mit seinem 

Schimmel in Form großformatiger Bil-
der zurück an den Ort seiner Entste-
hung. Schöpfer dieser beeindrucken-
den Bilder ist der Dithmarscher Maler 
Jens Rusch, der in Brunsbüttel lebt und 
arbeitet.
Seit der Schulzeit kennen wir den 
Deichgrafen Hauke Haien, der den 
Kampf mit dem Meer und den Men-
schen aufnimmt, dem die Flut Frau 
und Kind verschlingt und der sich mit 
seinem gespenstischen Pferd ins to-
sende Wasser stürzt, in einer span-
nenden Geschichte, die ins Mythische 
hineinwächst. Mit dieser „mächtigen 
Erzählung“ habe der Dichter, wie Tho-
mas Mann 1930 voller Bewunderung 
schreibt, „die Novelle, wie er sie ver-
stand, auf einen seither nicht wieder 

erreichten Gipfel“ geführ t. Und das 
gilt auch heute noch. Theodor Storms 
Deichgeschichte ist eine der meist ge-
lesenen deutschen Erzählungen bei uns 
und in aller Welt.

In der Literaturgeschichte wird die 
Dichtung Storms der Epoche des Re-
alismus zugeordnet, auch das künstle-
rische Werk des Malers Jens Rusch ist 
dem Realismus verpflichtet, einem Rea-
lismus allerdings, der phantastische, ma-
gische und bisweilen auch metaphysi-
sche Züge annimmt. Das trifft genauso 
auch für Storms SCHIMMELREITER zu, 
der sich vom logisch denkenden Ratio-
nalisten, der Zeit seines Lebens gegen 
Spökenkiekerei und Aberglauben vor-
geht, selbst zum spukenden Gespenst 
wird.
Jens Rusch wurde 1950 in Neufeld/
Dithmarschen geboren, war Meister-
schüler bei Professor Eberhard Schlot-
ter in Spanien und schuf mit einem 
Bilderzyklus zu Goethes Meisterwerk 

FAUST ein Beispiel gebendes Werk, 
das zeigt, wie man Weltliteratur in bild-
nerische Kunst umwandeln kann. 
DER SCHIMMELREITER nähert sich 
dem Künstler Jens Rusch zu Hause am 
Deich; der Dithmarscher kennt die Ei-
gentümlichkeiten der Nordsee und der 
Menschen der Küste, und er beschäftigt 
sich intensiv mit Storms Novelle. He-
rausgekommen sind Bilder, die zeigen, 
dass Rusch auch zwischen den Zeilen 
gelesen hat, ein Gespür für die Charak-
tere entwickelt. Wir betrachten Bilder, 
die mehr sind als bloße Illustrationen 
eines Textes, sie regen vielmehr zum 
Nachdenken über das Geschehen an.
Der Schleswig-Holsteinische Heimat-
bund SHHB präsentier t die Bilder in ei-
ner Ausstellung in Hanerau-Hademar-
schen vom 16. bis 26. Oktober 2025 

in der ehemaligen Landfrauenschule, 
Mannhardtstraße 3. Die feierliche Er-
öffnung der Ausstellung findet am 16. 
Oktober ab 19.00 Uhr statt. Jens Rusch 
wird anwesend sein.         
              Text/Bilder : H. Schalke/J. Rusch

Theodor-Storm-Straße 59 · 25557 Hanerau-Hademarschen
Telefon 0 48 72 - 23 02 · Fax 0 48 72 - 35 95 · www.ramcke-heizung.de

Meisterbetrieb für 
Sanitärtechnik und Heizungsbau

J. Ramcke
Inh. Christian Henke

Klima

Wasser
Heizung

Gas
Versicherungsrecht ▪ Zivilrecht  

Verteidigung in Strafsachen   Ordnungswidrigkeiten
Landwirtschaftsrecht ▪ Erbrecht

▪ 

Mannhardtstraße 15a ▪ 25557 Hanerau-Hademarschen
Telefon 04102/51204

www.kanzlei-am-landweg.de  ▪ „info@kanzlei-am-landweg.de“

Thomas Elvers
Rechtsanwalt und Notar*
Fachanwalt für Strafrecht
Fachanwalt für Agrarrecht
*Amtssitz als Notar in Ahrensburg
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Vom 17. bis 19. Oktober 
2025 verwandelt sich Ha-
nerau-Hademarschen er-
neut in das Zentrum eines 
der größten Highlights der 
Region: der Hademarscher 
Jahrmarkt. Freuen Sie sich 
auf drei Tage voller Vielfalt, 
Spaß und Gemeinschaft – für 
Groß und Klein.
Rund 40 Schausteller gestal-
ten bunte Stände und ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm. Von rasanten Fahr-
geschäften über den Autos-
cooter bis zu gemütlichen 
Losständen – hier ist für 
jeden Geschmack etwas da-
bei. Kulinarisch bleiben kaum 
Wünsche offen: gebrannte 
Mandeln, frische Crêpes und 
Bratwürste, eiskalter Genuss 
kommt vom Eiscafé Baldassar. 
Am Freitag und am Samstag 

ab 18.00 Uhr erwartet Sie 
das Buffet des Landgasthofs 
Köhlbarg mit Grünkohl, Rü-
benmus und Schnitzel. Berts 
Diner versorgt Sie während 
des Jahrmarkts mit Cocktails 
und kühlem Bier.
Ein Highlight ist der ver-
kaufsoffene Samstag sowie 
verkaufsoffene Sonntag bis 
18.00 Uhr. Neben Attrak-
tionen laden umliegende 
Geschäfte zum Shoppen 
ein – Schuhhaus Popp und 

Modehaus Holst präsentie-
ren Herbstmode. Zusätzlich 
sorgt eine Tombola bei Stotz 
am Markt für Unterhaltung 
und Gewinne. Der Sonntag 
bietet eine gelungene Mi-
schung aus Jahrmarktspaß 
und Einkaufserlebnis.
Den krönenden Abschluss 
bildet das Feuerwerk am 
Sonntag um 21.00 Uhr, orga-
nisier t vom Verein für Han-
del, Handwerk und Gewerbe.

Bild: Archiv

VOM 17. BIS ZUM 19. OKTOBER 2025 

Kommen Sie vorbei und genießen Sie drei Tage voller Freude, Ku-
linarik und Gemeinschaft beim Hademarscher Jahrmarkt 2025.

LokalesLokales

Inh. Henrike Stotz e.K. • Im Kloster 2 • 25557 Hanerau-Hademarschen • Telefon 0 48 72 / 23 39

 Große
   TombolaWir sind dabei!

Neu eingetroffen
Wohnideen mit 

Seele – von Räder

Verkaufsoffener Samstag
18.10. 2025 von 14 Uhr bis 18 Uhr18.10. 2025 von 14 Uhr bis 18 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag
19.10. 2025 von 14 Uhr bis 18 Uhr19.10. 2025 von 14 Uhr bis 18 Uhr

Im Kloster 4 · 25557 Hanerau-Hademarschen · 04872 2400 · www.modehaus-holst.de

Probieren Sie die neue Herbstmode!
Jahrmarkts-Einkaufswochenende 

von 17. bis zum 19. Oktober, jeweils bis 18.00 Uhr geöffnet

Wir empfehlen unsere Räume für 
Betriebs- und Weihnachtsfeiern.

 

Hanerau-Hademarschen
Telefon: 0 48 72 - 33 33

Grünkohl-/Rübenmus-/
Schnitzel-Buffet
mit Schweinebacke, Kochwurst, 
Kasseler, Bratkartoffeln, süße Kartoffeln

                              25,-€ pro Person

To‘n Homarscher   
Markt

Freitag und Samstag ab 18.00 Uhr

Bitte denken Sie rechtzeitig 
an Ihre Tischreservierung für 

den 1. Weihnachtstag.

Hanerau-Hademarschen
Telefon (04872)3333

Sonnabend + Sonntagmittags geöffnet
+ täglich ab 17 Uhr - Dienstags Ruhetag

Hotel - Landgasthof

FürMuschelgenießer

Muscheln satt!
vom 5.10.–7.10.2018

ZumHomarscherMarkt

Grünkohl satt
Voranzeige

NEU-NEU-NEU
Ab 4.11.18 jeden Sonntag

von 9.30–11.30Uhr

FrühstücksbUFFEt
–Mal was Besonderes –
Lassen Sie sich von uns

verwöhnen
– Bitte Tisch reservieren –

CREATE_PDF7398904578153485985_2204495660_5.1.pdf.pdf;(45.00 x 90.00 mm);01. Oct 2018 18:48:06

Frühstücksbuffet
am 2. November ab 9.30 Uhr
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matbund Hanerau-Hademarschen u.U. 
e.V. unter Telefon 04872 1017

Donnerstag                        Donnerstag                         06.11. 06.11.
Platt und Punsch um 20.00 Uhr im 
Landgasthof Köhlbarg. Mit Jan Graf mit 
KÖÖM UN KNARREN – Country un 
Dööntjes op Platt. Der Eintritt ist frei, 
för Natt un Dröög in de Paus 15,00 
Euro.

Samstag                        Samstag                         08.11. 08.11.
Unter der Leitung von Frau Karin Maaß 
aus Hamweddel wollen die LandFrauen 
Hanerau-Hademarschen u.U. vorgefer-
tigte Holzteile herbstlich oder weih-

Hademarscher Hof. Hierzu sind alle Ein-
wohner der Gemeinde, die das 65. Le-
bensjahr vollendet haben, recht herzlich 
eingeladen. Ehepartner und Lebensge-
fährten sind ebenfalls willkommen. Ein 
Unkostenbeitrag wird nicht erhoben, 
ein Fahrdienst wird angeboten. Anmel-
dungen werden vom Bürgerbüro in Ha-
nerau-Hademarschen, Telefon 04871 / 
36 - 5306, - 5307, - 5308 entgegenge-
nommen.

Mittwoch                        Mittwoch                         15.10. 15.10.
Das Erntedankfest der LandFrauen Ha-
nerau-Hademarschen u.U. findet um 
19.00 Uhr im Dörpskrog Lütjenwestedt 
statt. "Der Kürbis – ein liebenswerter 
Dickmops" – Frau Heinke Huuck wird 
Wissenswertes über den Kürbis erzäh-
len. Anbau, Sorten, Heilkraft und die 
vielseitige Verwendung in der Küche 
machen den Kürbis wertvoll. Passend 
dazu wird es ein Kürbisbuffet geben. 
Kosten pro Person: 25,00 Euro, Anmel-
dung bis zum 8. Oktober bei Gabi Biß 
(Telefon 04872 2438)

Die SHUG lädt zum Vortrag "Die Is-
ländersaga – Mythos und Realität" mit 
Prof. Dr. Klaus Böldl ein. In der Land-
frauenschule Hanerau-Hademarschen 
um 20.00 Uhr.

Freitag                        Freitag                         17.10. 17.10.
Die Senioren CDU Mittelholstein laden 
zum Mehlbüddel-Essen in Hanerau-Ha-
demarschen im Landgasthof Köhlbarg 
um 12.00 Uhr ein Alle Freunde und 
Interessier te der Senioren-CDU sind 
herzlich willkommen. Das Essen wird 
direkt beim Wirt bezahlt.

Freitag                        Freitag                         24.10. 24.10.
Der Theaterclub Fitzbek e.V. zu Gast in 
Osterstedt mit der Komödie "Sluder-
kram in Möhlmanns Garn" auf Platt in 
drei Akten um 19.30 Uhr im "Treffpunkt 
Ole School". Der Eintritt beträgt 10,00 
Euro

Sonntag                        Sonntag                         02.11. 02.11.
Lesung und Vortrag mit Anja Marshall 
um 16.00 Uhr in der Storm-Stube. Ein-
tritt 10,00 Euro einschließlich Kaffee 
und Gebäck. Weitere Informationen 
beim Schleswig-Holsteinischem Hei-

Montag                        Montag                         06.10. 06.10.
Um 19.30 Uhr findet im Haus im Kir-
chengrund in Todenbüttel das Literatur 
Bistro statt. Heiki Munsky wird das Buch 
"In einem Zug" von Daniel Glattauer 
vorstellen. Der Eintritt ist frei, ein Obo-
lus wird gerne genommen. Kontakt: lite-
raturbistro@gmx.de

Freitag          Freitag           10.10. 10.10.
Im Rahmen der Hospizwoche laden der 
Hospizverein Mittelholstein e.V. und das 
DRK Hohenwestedt zum musikalischen 
Abend ins Trauerhaus Holm in Hohen-
westedt ein. Das Musikprogramm wird 
von Julian Bongert, Günther Bongert 
und Manuela Groß gestaltet, dazu gibt es 
Häppchen und Sekt. Außerdem wird es 
eine Führung durch das Trauerhaus ge-
ben. Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
zur Unterstützung der Kinderhilfe Ho-
henwestedt Hinrichsen-Spindelhirnstif-
tung wird gebeten.

Die Freizeitgruppe des SV Grün-Weiß 
Todenbüttel lädt zum Preisskat und 
Preisdoppelkopf ins Sportheim Toden-
büttel ein. Beginn ist um 19.00 Uhr. Es 
werden Fleischpreise ausgespielt, jeder 
Teilnehmer erhält einen Preis. Es ist kei-
ne Voranmeldung erforderlich, weitere 
Informationen unter Telefon 04874 830

Sonntag                        Sonntag                         12.10. 12.10.
Seniorenkaffee in der Gemeinde Hane-
rau-Hademarschen um 15.00 Uhr im 

TermineTermine  Alle Angaben ohne GewährAlle Angaben ohne Gewähr	              	              Oktober/NovemberOktober/November

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Lesung & Vortrag 
         mit Anja Marschall 
 

2. November 2025    um     16 Uhr 
 

 

Storm-Stube, Im Kloster 12 - 12a 
25557 Hanerau-Hademarschen 

 

Weiter Infos unter: (0 48 72) 10 17 

Veranstalter: Schleswig-Holsteinischer Heimatbund 
 Hanerau-Hademarschen und Umgebung e. V. 

Eintritt  10 €       einschl. Kaffee und Gebäck 
 

Karten nur bei:

Tankstelle
Hamdorf

Karten nur bei:

Supermarkt
Todenbüttel

17:00 Uhr

15.-
Eintritt

JahreskonzerteKirchen
N I C H T N U R G O S P E L

Freitag, 07.11.25

17:00 Uhr
Sonntag, 09.11.25

TodenbüttelWacken Hamdorf
Sonntag, 02.11.25

19:30 Uhr

2025

3

www.gospellingsouls.com
gospellingsouls

Karten nur bei:

Sparkasse
Wacken

Euro

Die Karten werden bei jedem Konzert nach Sitzreihe verkauft! 
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nachtlich beschriften und de-
korieren. Das Material wird 
gestellt, im Anschluss gibt es 
Kaffee und Kuchen. Kosten 
pro Person 25,00 Euro, Teil-
nehmerzahl max. 12. Anmel-
dung bis zum 1. November 
bei Gabi Biß (Telefon 04872 
2438)

Mittwoch                        Mittwoch                         12.11. 12.11.
Die SHUG lädt zum Vor-
trag "Warum funktioniert 
die Kernfusion noch nicht?" 
mit Prof. Dr. Holger Kersten 
ein. In der Landfrauenschule 
Hanerau-Hademarschen um 
20.00 Uhr.

Freitag                        Freitag                         14.11. 14.11.
Bücher erleben – mit den 
LandFrauen Hanerau-Ha-
demarschen u.U. Um 18.30 
Uhr erzählt Frau Laurich in 
der Buchhandlung Schel-
ler-Boyens in Heide von der 
Vielfalt der Krimis und Roma-
ne bei einem Glas Sekt oder 
Orangensaft. Anschließend 
kann in Ruhe bis 20.30 Uhr 
im Buchladen gestöbert wer-

den. Treffen ist um 17.45 Uhr 
am Bahnhof Hademarschen, 
es werden Fahrgemeinschaf-
ten gebildet. Anmeldung bis 
zum 6. November bei Gabi 
Biß (Telefon 04872 2438)

Samstag                        Samstag                         22.11. 22.11.
Anglerball des ASV Ha-
demarschen im Hademar-
scher Hof um 19.00 Uhr. Mit 
Tombola, Schnitzelbuffet und  
Live-Musik von den "Doppel-
zentner". Karten im Vorver-
kauf 25,00 Euro bei der Star 
Tankstelle Hademarschen, 
Abendkasse 30,00 Euro

Die umfangreiche Sonder-
ausstellung zur Geschichte 
vom Ziegelwerk Hademar-

schen, welches vor 100 Jah-
ren von Hinrich Thomsen, 
genannt Hinnerk Lehm, ge-
gründet wurde, wird nur 
noch bis zum November die-
ses Jahres gezeigt. Der Ha-
demarscher Museumsverein 

freut sich auf viele Besucher!
Öffnungszeiten am Sonntag, 
den 2. November von 14.00 

– 17.00 Uhr oder nach vor-
heriger Vereinbarung: Telefon 
04872-1017 oder 2777, E-Mail: 
fr-barnstedt@t-online.de
Hademarscher Museum, Im 
Kloster 12.

Text/Bild: F. Barnstedt

Hinnerk Lehm und Hinnerk Lehm und 
Peter Thomsen sagen „Tschüss“Peter Thomsen sagen „Tschüss“

Hanerau-Hademarschen

AM 22. NOVEMBER 2025
UM 19.00 UHR

ASV HADEMARSCHEN E.V.

IM HADEMARSCHER HOF

MIT TOMBOLA, 
SCHNITZELBUFFET 
& LIVE-MUSIK
„DOPPELZENTNER“

VORVERKAUF 25 € 
ABENDKASSE 30 €

VORVERKAUF
STAR TANKSTELLE
HADEMARSCHEN

Der Angelspor tverein Ha-
demarschen informier t: 
Das ausgefallene Himmel-
fahr ts-Angeln im großen Re-
hersteich wird am 12. Okto-
ber 2025 nachgeholt.
Alle Angelfreundinnen und 
-freunde sind herzlich einge-
laden, dabei zu sein. Treffen 
ist um 9.00 Uhr, der erste 
Angeldurchlauf von 10.00 
bis 12.00 Uhr, gefolgt von 
einer Pause mit Grillen. Der 
zweite Durchlauf beginnt 
um 13.00 Uhr und endet um 
15.00 Uhr. Pro Angler wird 
mit einer Rute geangelt, pro 
Durchgang dürfen maximal 

4 Forellen gefangen wer-
den. Künstliche Köder, wie 
Paste, Gummiwürmer, Lar-
ven oder Ähnlichem, sind 
erlaubt. Spoon, Wobbler, 
Blinker oder Ähnliches sind 
verboten. 
Hauptsächlich kommen 
Por tionsforellen zum Ein-
satz, als Besonderheit wer-
den zusätzlich Gold-, Tiger- 
Bach- und Saiblinge sowie 
Lachsforellen von mehreren 
Kilogramm eingesetzt. Wer 
teilnehmen möchte, meldet 
sich unter den Telefonnum-
mern 0162 9434440 oder 
0174 9678367 an.

Nachholtermin für das Nachholtermin für das 
Himmelfahrts-Angeln vom ASV Himmelfahrts-Angeln vom ASV 
Hademarschen im RehersteichHademarschen im Rehersteich

Hanerau-Hademarschen

Anzeigen unter  Tel. 0 48 72 - 20 00Anzeigen unter  Tel. 0 48 72 - 20 00

Die Feuerwehr Hademar-
schen lädt am 1. November 
2025 zum 6. Mal zum Tischki-
ckerturnier für Amateure ein! 
Die Kicker Dudes Hademar-
schen, ein fünfköpfiges Team, 
haben die Organisation des 
Events in die Hand genom-
men.
Star t ist um 18.00 Uhr (freies 
Training ab 17.00 Uhr) in der 
alten Trunhalle des Familien-
zentrums. Teilnehmen kön-
nen bis zu 40 Zweier-Teams, 
eine Altersbegrenzung gibt 
es nicht.
Gespielt wird im Schweizer 
System: Nach jeder Run-
de werden die Spielstärken 
aneinander angepasst, um 
Teams mit ähnlichen Punkt-
zahlen zusammenzubringen. 
Es gibt 6 Vorrunden, danach 

star tet die K.O. Runde. Im 
Finale kämpfen dann die bes-
ten Teams um den Sieg. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.  
Das Star tgeld pro Team be-
trägt 10,00 Euro. Anmeldung 
unter ktmh@mailbox.org
Text: Kickerturnier Mittelholstein

6. Kickerturnier Mittelholstein – 6. Kickerturnier Mittelholstein – 
Ein Event für alle Kicker-Fans!Ein Event für alle Kicker-Fans!

Hanerau-Hademarschen
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde HohenwestedtEv.-Luth. Kirchengemeinde Hohenwestedt
Lindenstraße 42, 24594 Hohenwestedt. Telefon: 04871 650, www.kghwst.de

05. Oktober, 10.00 Uhr		  Erntedankgottesdienst mit Pastor Opitz und den Landfrauen aus Hohenwestedt, Abendmahl
12. Oktober, 10.00 Uhr		  Gottesdienst mit Pastor Wessel
19. Oktober, 10.00 Uhr		  Gottesdienst mit Pastor Opitz
19, Oktober, 17.00 Uhr		  Konzert Kammerchor Canterino + Orgel Peter Jordan
26. Oktober, 10.00 Uhr		  Gottesdienst mit Prädikantin Cathrin Jäkel
31. Oktober, 10.00 Uhr		  Gottesdienst zum Reformationstag mit Pastor Wessel

Evangelisch in der RegionEvangelisch in der Region
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Aukrug Ev.-Luth. Kirchengemeinde Aukrug 
Bargfelder Str. 21, 24613 Aukrug. Telefon: 04873 355

05. Oktober, 9.30 Uhr		  Erntedankfest mit Präd. Leykum
19. Oktober, 9.30 Uhr		  Gottesdienst mit P. i.R. Bröker
26. Oktober, 18.00 Uhr		  Gottesdienst mit P. Dr. Bergemann
Unsere Veranstaltungen
14. Oktober, 15.00 Uhr		  Gemeindenachmittag im Kirchengemeindehaus mit Kaffee und Kuchen
15. Oktober, 19.00 Uhr		  Taizé-Andacht in der Kirche
15. Oktober, 19.30 Uhr		  Gesprächskreis im Kirchengemeindehaus, Thema: Gesellschaft – Überfluss? 
				    Was sagt die Bibel dazu?
17. Oktober, 10.00 Uhr		  Frühstück in Gemeinschaft im Kirchengemeindehaus. Unkostenbeitrag: 2,50 Euro, 
				    um Anmeldung wird gebeten bei Familie Leykum, Telefon: 04873 901760 oder im 
				    Gemeindebüro, Telefon: 04873 355

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hademarschen Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hademarschen 
Propst-Treplin-Weg 6, 25557 Hanerau-Hademarschen. Telefon: 04872 644, www.kirche-hademarschen.de
St. Johannes Kirche in Gokels, Pastor-Weilbach-Straße, 25557 Gokels
Öffnungszeiten des Kirchenbüros:  Mo., Di., Do. und Fr. 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Di. zusätzlich 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

05. Oktober, 10.00 Uhr		  Erntedank mit Pastorin Diana Krückmann
12. Oktober, 10.00 Uhr		  Familien-Gottesdienst mit Pastorin Diana Krückmann
19. Oktober, 10.00 Uhr		  Gottesdienst mit Pastorin Diana Krückmann
26. Oktober, 10.00 Uhr		  Herzliche Einladung zum Gottesdienst in Schenefeld
31. Oktober, 17.00 Uhr		  Reformationstag, anschließend Gemeindeversammlung mit Pastorin Diana Krückmann
Unsere Veranstaltungen:
06. Oktober, 12.30 Uhr		  Essen in Gemeinschaft im Gemeindehaus
14. Oktober, 15.30 Uhr		  Spielenachmittag im Gemeindehaus

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Nortorf Ev.-Luth. Kirchengemeinde Nortorf 
Niedernstraße 2, 24589 Nortorf. Telefon: 04392 2014 www.kirchengemeindenortorf.de

05. Oktober, 11.00 Uhr		  Erntedankgottesdienst in Gnutz auf dem Hof Familie Günnel, Heinkenborsteler Weg 46 mit 
				    Pastorin Trede. Im Anschluss laden wir zum gemütlichen Beisammensein mit Imbiss ein.
Gottesdienste in der St. Martin-Kirche
10. Oktober, 18.30 Uhr		  Friedensgebet
12. Oktober, 18.00 Uhr		  Nightlight mit den Teamerinnen und Teamern und Pastorin Trede
19. Oktober, 10.00 Uhr		  Gottesdienst mit Karsten Harp
26. Oktober, 10.00 Uhr		  Abendmahlgottesdienst mit Pastor Dr. Bergemann im Anschluss Kirchenkaffee
31. Oktober, 18.00 Uhr		  Gottesdienst am Reformationstag mit Pastorin Dr. Bauer
02. November, 11.00 Uhr		 Gospelgottesdienst mit Pastorin Dr. Bauer und Gospelchor "Come Wanna Sing"
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schenefeld Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schenefeld 
Holstenstr. 31, 25560 Schenefeld. Telefon: 04892 800011, www. kirche-schenefeld.de

05. Oktober, 14.00 Uhr		  Erntedank, Einführung Pastorin Meyns, Parallel Kinderkirche mit Bischöfin Nora Steen
12 Oktober, 10.00 Uhr		  Gottesdienst mit Abendmahl, Parallel Kinderkirche mit Pastorin Meyns
12. Oktober, 11.30 Uhr		  Taufgottesdienst mit Pastorin Meyns
19. Oktober, 18.30 Uhr		  Compassion Film Gottesdienst A. Harders, M. Stolze
26. Oktober, 10.00 Uhr		  Gottesdienst, Parallel Kinderkirche Pastorin B. Bauer
31. Oktober, 10.00 Uhr		  Reformationstag Pastorin B. Bauer

Ev.-Luth. Kirchengemeinde TodenbüttelEv.-Luth. Kirchengemeinde Todenbüttel
Hauptstraße 59, 24819 Todenbüttel. Telefon: 04874 432, http://www.kirchengemeinde-todenbuettel.de/
Kirche Lütjenwestedt, Kirchweg, 25585 Lütjenwestedt

Ev.-Luth. Kirchengemeinde WackenEv.-Luth. Kirchengemeinde Wacken
Hauptstraße 36, 25596 Wacken. Telefon: 04827 2307, http://www.kirchengemeinde-wacken.de • YouTube: Kirchspiel Wacken

12. Oktober, 18.30 Uhr		  Abend-Gottesdienst mit Pastor Arend Engelkes-Krückmann
31. Oktober, 18.30 Uhr		  Reformationstag mit Pastor Arend Engelkes-Krückmann

05. Oktober, 10.00 Uhr		  Erntedank mit Pastor Thiele

Bis einschließlich Oktober 
sind die Wikinger noch zu 
Besuch auf der „Zeitenwie-
se“ im Steinzeitpark Dith-
marschen in Albersdorf. 

Dort besteht die Möglichkeit, 
einen eigenen Thorshammer 
nach historischem Vorbild zu 
gießen und ihn anschließend 

fachmännisch zu verzieren. 
Unter der fachkundigen An-
leitung von „Sven dem (net-
ten) Wikinger“, unserem er-
fahrenen Zinngießer, werden 

die Gäste Schritt für Schritt 
in die traditionelle Technik 
eingeführ t. Dieses einzigar-
tige Erlebnis richtet sich an 

Wikinger-Workshop auf der Zeitenwiese: Thorshammer Wikinger-Workshop auf der Zeitenwiese: Thorshammer 
gießen und verzieren im Steinzeitpark Dithmarschengießen und verzieren im Steinzeitpark Dithmarschen

Albersdorf

alle Altersklassen – egal ob 
jung oder jung geblieben! 
Sven (Hopp) freut sich sehr 
darauf, gemeinsam mit den 
Gästen meisterhafte Werke 
zu schaffen! Für dieses be-
sondere Erlebnis wird ein 
kleines Entgelt erhoben.
Ort: Auf der Zeitenwiese im 
Steinzeitpark (hinter dem 
mittelsteinzeitlichen Lager)
Zeit: Während der Öffnungs-
zeit des Steinzeitparks, je-

weils von Dienstag bis Sonn-
tag von 11.00 bis 17.00 Uhr.

Text/Bilder : R. Kelm

Wikinger-Spaß am Thorshammer : Besucher gießen nach histo-
rischer Vorlage ihren eigenen Hammer und verzieren ihn unter 
Anleitung von Sven dem netten Wikinger.
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Drei schwarze Kitten mit weißen Abzei-
chen suchen noch ein neues Zuhause.
Sie sind im Mai geboren und unheim-
lich verspielt. Alle sind bereits mehrfach 
entwurmt und geimpft, wie auch ge-
chippt. Vielleicht möchte auch jemand 
ja noch einen kleinen Wirbelwind zu 
seiner Katze dazu, oder kann sich vor-
stellen zwei zusammen zu überneh-
men. Dann gerne bei uns melden.
      	             Text/Bild: S. Schmalstieg

Tierschutzhof
Dorfstraße 1 
25557 Bendorf-Oersdorf
Tel. 04872 942800
Mobil: 0162 2525426
www.kleine-heimtierinsel.de

Drei schwarze Kitten suchen ein neues ZuhauseDrei schwarze Kitten suchen ein neues Zuhause
Bendorf-Oersdorf

Tag der offenen Tür im Zottelhof – Tag der offenen Tür im Zottelhof – 
Herbstlicht, Tiere & Kunsthandwerk am 26. Oktober 2025Herbstlicht, Tiere & Kunsthandwerk am 26. Oktober 2025

Jarsdorf

Durch die Jahre und Jahres-
zeiten konnten Zeitungsleser, 
Radiohörer und auch Fern-
sehzuschauer den Zottelhof, 
bereits kennenlernen und 
begleiten. Die unterschied-
lichsten Artikel, Berichte 
und Beiträge in den Print-
medien, Funk und Fernse-
hen zogen Interessier te in 
den Bann, und finden sich, 
wie vieles weitere Wissens-
werte, auch auf der Inter-
netseite  www.zottelhof.de. 
Zottelhof- „Fans“ wissen, 
dass man hier zum Beispiel 
unter anderem mit Lamas 
und Alpakas „auf Tuchfüh-
lung“ gehen kann. Kenner 
und Genießer haben dem 
Hof bereits einen persön-
lichen Besuch abgestattet. 
Wer dazu bisher noch 
keine Zeit hatte, oder wer 
von der kleinen Oase in 
Thaden-Jarsdorf generell 
noch nichts gehört hat, 
der hat am Sonntag, den 
26. Oktober 2025 in der 
Zeit von 12.00 bis 17.00 

Uhr die Gelegenheit diese „Bildungs-
lücke“ umfassend zu schließen. Denn 
dann findet auf dem Zottelhof ein Tag 
der offenen Tür, unter dem Motto „Im 
Herbst“, statt.  
Für das lebliche Wohl ist gesorgt von 
Kaffee, Tee, Kaltgetränke, Kuchen, 
Würstchen, Waffeln und natürlich le-
ckere Suppe. Zum Entdecken nicht nur 
den Hof mit all seinen Bewohnern und 
Angeboten, sondern auch Stände mit 
Kunsthandwerk aus Keramik, Metall 
und Holz, Handarbeiten (z.B. gestrick-
tes aus Alpaka wie Schals, Mützen, So-
cken etc.), "Elfenkeramik", Nähsachen 
von "bunterkunt" Dekoartikeln, Selbst-
gemachtem, z.B. "Mannis Spezialitäten 
Mannifaktur" aus Pölitz, alles rund um 
die "Krete" (Wildpflaume) Liköre, Kre-
tengrog und mehr, Räucherfisch sowie 
Spaß für jung und alt, verspricht Mo-
nika Bar tels und freut sich über viele 
Besucher. Es sind leider keine Hunde 
erlaubt, da wertvoller Tierbestand.
Kleine Info: Die "Lama-/Alpakawan-
derungen" finden an diesem Tag nicht 
statt, dafür können separat Termine auf 
dem Zottelhof gebucht werden.
Keine Kar tenzahlung möglich

Text/BIld: M. Bartels
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Angebot und Suche
Ob Sie etwas verkaufen oder 
suchen – hier finden Sie 
Gleichgesinnte. "Kiek mol rin" 
verbindet Besitzer und Samm-
ler und schafft so Platz für 
Neues und Freude an Altem.
Preisgestaltung
Für drei Zeilen Anzeigentext 
zahlen Sie 5,00 Euro; jede wei-
tere Zeile kostet 1,00 Euro.
Anzeigenaufgabe
Sie schreiben ihren Text und 
geben diesen während der 

Öffnungszeiten bei Consta-
bel druck & design ab. An-
nahme der Kleinanzeigen 
nur gegen Barzahlung. 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 8.00 
bis 12.00 Uhr und Montag 
bis Donnerstag von 14.00 bis 
16.00 Uhr.
Kontakt:
Geben Sie im Anzeigentext 
Ihre Kontaktdaten sowie den 
Preis Ihres Angebots an.

Gesucht & GefundenGesucht & Gefunden

Sie sucht Sie

Ich, w. 73 Jahre, habe Spaß 
am Leben, bin gesellig, sport-
lich und reise gerne, ein Auto ist 
vorhanden. Wenn du dich darin 
wieder erkennst, dann melde 
dich bitte. Tel. 04874 3050416

Pfoten hoch!Pfoten hoch!
Nach einem Cartoon von Gernot Gunga  Text: Klaus Saß

Mit der Knackwurst in der Hand
kommt heut Bello angerannt,
um dem Kater ein` zu geigen
und ihm jene Wurst zu zeigen,
die er als Knarre sich erdacht
damit des Katers Angst erwacht.

Der Kater reißt nun in die Luft
die Arme hoch vor diesem Schuft
der ihn frech und fies an grinst
und aus seinen Augen linst
ob die Wurst nun  schießen kann
auf den armen Katzen-Mann.

Und der Bello nimmt nun Maß
um zu toppen seinen Spaß:
„Hoch die Pfoten Katzentier
sonst knackt die Wurst sofort und hier!“

Putzhilfe gesucht 
1x wöchentlich, 3 Stunden
vormittags oder nachmittags
in Bendorf-Oersdorf 
Telefon 04872-3452

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

einen Mitarbeiter für 
unser Bestattungsunternehmen
mit flex. Arbeitszeiten auf Stundenbasis, 
für Überführungen und Versorgung, gerne auch Rentner

Bewerbungen bitte an:

Bestattungen Marco Thöm
Sologenweg 2a · 25585 Lütjenwestedt
Tel. 0 48 72 / 96 93 91 oder bestattungen-thoem@t-online.de

zu verkaufen

TV-Schrank, 136,5 cm b x 38,5 
cm h x 53 cm tief, 15,- €
Tel. 0173 9195602

Servierplat te/Kuchenplat te 
Feinstrich 50er/60er Jahre
8,- €, Tel. 0173 9195602

STELLENANZEIGESTELLENANZEIGE

Anzeigen unter  Anzeigen unter  
Tel. 0 48 72 - 20 00Tel. 0 48 72 - 20 00

21.10. 15.30 - 19.30 Uhr 				    22.10. 15.00 - 19.00 Uhr 
Harald-von-Neergaard-Haus, Wacken		  Treffpunkt Haale, Haale
27.10. 15.30 - 19.30 Uhr 				    11.11. 15.00 - 19.00 Uhr 
Dörpshus, Nindorf					     Forum, Hohenwestedt

BlutspendetermineBlutspendetermine
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Der SV Merkur Hademarschen 
trauert um seinen ehemaligen 1. Vorsitzenden

Günter Schulz
der am 10.09. 2025 verstorben ist.

Günter Schulz war von 1990 bis 1996 1. Vorsitzender. 
In dieser Zeit hat er sich stets für unseren Verein eingesetzt.

Wir nehmen Abschied in Trauer und aufrichtiger 
Anteilnahme. Sein Andenken werden wir in Ehren halten.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen

SV Merkur Hademarschen von 1913 e.V.

              Tobias Thede                              Jürgen Ramcke
             1. Vorsitzender                             1. Vorsitzender
      SV Merkur von 1913 e.V.      SV Merkur Hademarschen Altliga

Horst Kunkelmoor
* 24.08.1947             † 07.08.2025

In Liebe deine Vera, 
deine Kinder und Enkelkinder

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 
liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck 
gebracht haben.

Schön, dass es Dich gab.
Wir lieben Dich.

Günter Schulz
* 18. Juli 1950        † 10. September 2025

Danke für die Zeit mit Dir!

Nina und Philip
mit Luis, Anouk und Lale
Ole und Anika
mit Titus und Juno
Bennet
mit Grete und Lolle

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung der 
Urne hat am Freitag, dem 26. September 2025 in der 
St.-Petri-Kirche zu Bosau stattgefunden. 

Am 29. September 2025 feierten 

Heinke und Arno FröhlichHeinke und Arno Fröhlich
ihre Goldene Hochzeit.

Dazu gratulieren wir ganz herzlich
Eure Kinder & Enkelkinder

Silke und Rolf            Kerstin und Malte
  Nico und Malina              Insa und Tave

5050

Über die vielen Aufmerksamkeiten, Über die vielen Aufmerksamkeiten, 
netten Glückwünsche und Geschenke zu unserer netten Glückwünsche und Geschenke zu unserer 

Diamantenen HochzeitDiamantenen Hochzeit  
haben wir uns sehr gefreut und möchten haben wir uns sehr gefreut und möchten 

uns auf  diesem Wege ganz herzlich bedanken. uns auf  diesem Wege ganz herzlich bedanken. 

Für die schöne Türgirlande von den Kindern, Für die schöne Türgirlande von den Kindern, 
Enkelkindern und Freunden sagen wir schönen Dank. Enkelkindern und Freunden sagen wir schönen Dank. 

Es war ein unvergessliches Fest.Es war ein unvergessliches Fest.

Marion und Hans Heinrich DenzerMarion und Hans Heinrich Denzer

6060 6060

      Henning                  Henning                  MaikeMaike
Wir gratulieren herzlichWir gratulieren herzlich

Sabine & Karsten             Carmen & AndreasSabine & Karsten             Carmen & Andreas

Barsch                Barsch geb. HaackBarsch                Barsch geb. Haack

Hamburg-Curslack/Hanerau im September 2025Hamburg-Curslack/Hanerau im September 2025

Unsere Kinder haben geheiratetUnsere Kinder haben geheiratet

Während einer kostenlosen Führung haben Sie die Möglichkeit, unseren
RuheForst in Aukrug-Waldhütten kennenzulernen und sich näher über die 
besondere Bestattungsform der Waldbestattung zu informieren. 
Wir beraten Sie gerne und würden uns freuen Ihnen unseren 
einzigartigen Wald zu zeigen um Ihnen bei der Auswahl 
einer letzten Ruhestätte hilfreich zur Seite zu stehen.

Wir senden Ihnen gern weitere Informationen: RuheForst Aukrug-Waldhütten  Familie Ebeling  Waldhütten 3 
24594 Meezen  Tel.: 04873 - 217  mobil: 0171-5 14 58 25  info@ruheforst-aukrug.de  www.ruheforst-aukrug.de

Herzlich 

willkommen 

zu unseren

Führungen

Waldbestattung im RuheForst Aukrug-Waldhütten

RuheForst. Ruhe finden    
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Der Waldbauverein und Forstbetriebsgesellschaft  
nimmt Abschied von

Günter Thede
Die Waldbesitzer danken ihm für seine langjährige 

Tätigkeit im Wald der Region.

Unsere aufrichtige Anteilnahme 
gilt seiner Familie und seinen Angehörigen.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Waldbauverein und Forstbetriebsgesellschaft 
Hanerau-Hademarschen

1. Vorsitzender Rolf-Martin Niemöller

Deine Martina
Dein Claus Heiko
sowie alle Angehörigen

Gerade eben warst Du noch hier,
jetzt bist Du fort, Dein Platz ist leer.

Überall sehen wir Deine Spuren 
und fühlen, wie sehr Du uns fehlst.

Aber die Erinnerung an Dein Lachen
und Deine Wärme bleibt für immer.

Jens Arp
Du bleibst immer in unseren Herzen.

Hanerau-Hademarschen

* 22. 5. 1960     † 25. 9. 2025

Wir verabschieden uns im engsten Kreis.

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf liebevolle
und vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Gertrud Delfs

Ein besonderer Dank gilt der Pastorin Diana Krückmann
und dem Bestatter Marco Thöm für ihre fürsorgliche
Begleitung.

† 13. September 2025

Torsten und Stefan

Beldorf, im Oktober 2025

Ruhe sanft

geb. Lützen

möchten wir auf diesem Wege allen sagen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in
liebevoller und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Anja Jürgens

Peissen/Bendorf, im Oktober 2025

Meike und Sönke
mit Kindern

EinbesondererDankgiltdenErsthelfernundEinsatzkräften 
für ihre Hilfe, Herrn Pastor Torsten Wessel für die lieben 
Abschiedsworte sowie dem Bestatter Marco Thöm für seine 
sehr fürsorgliche Begleitung.

† 4. September 2025

Alles ist anders. Nichts ist mehr wie es war.

Danke

25560 Schenefeld

Holstenstraße 63a

04892 344

Inh. Sascha Reimer

Beratungsbüro

Hanerau-Hademarschen

Kaiserstraße 4

04872 2509

- - immer erreichbar - -

www.beth-bestattungen.de

Bestattungsvorsorge

... damit Ihre Vorstellungen auch umgesetzt 

werden.

Finanzielle Absicherung durch mündelsicheres 

Treuhandkonto oder Vorsorgeversicherung.

Sprechen Sie uns an.

dienstags 10 - 11 Uhr

donnerstags 16 - 17 Uhr

und nach Vereinbarung

Klaus 
Hübner

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Pastor Engelkes-Krückmann
für die Abschiedsworte sowie dem Bestatter Marco Thöm
für seine umsichtige Begleitung.

Anja
Olaf mit Familie

Hanerau-Hademarschen, im Oktober 2025

Und immer sind irgendwo Spuren seines Lebens, 
die uns an ihn erinnern.

Herzlichen Dank

* 2. 7. 1939    † 3. 9. 2025

AnzeigenAnzeigen
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Redaktionsschluss der November-Redaktionsschluss der November-
Ausgabe ist der 29. Oktober 2025Ausgabe ist der 29. Oktober 2025

Dor sitt ik hier op mien Wander tour 
middenmang in’t Holt un maak Pick-
nick. Dacht ik weer alleen, kiek so op 
de Eer un stell fast: Dor heff ik mi irr t. 
Eemken! (Ameisen)
Erst een, denn twee un na un na ward 
dat hier full. En richtig Straat: Vörbi an 
mien Fööt, den Boomstubben rop, denn 
dor steiht mien Pott Kaffee un liggt dat 
Honnigbroot. Binnen Sekunnen mutt ik 
redden, wat to redden is. Denn mien 
Honnigbroot, dat heff ik mi hier na acht 
Kilometer bannig verdeent.
Ja un denn denk ik so an de lütten 

Krabbler, wat de allens so leisten doot: 
Also so en Eemk in’n Woold: En Leven 
lang blots oprüümen un du kriggst dat 
nie fardig. Ahn Paus. Nix Fieravend un 
Urlaub. Un vun „Work-Life-Balance“ 
un so, dor hebbt de flietigen Eemken 
hier noch nix vun höör t.
Ja un wenn Du di denn mal klor maakst, 
wat dat egentlich för en Sisyphos-Ar-
beit is: den Woold optorümen. Mit 
de Erkenntnis, dat du den eh nie nich 
schier kriggst - Dor wörr vun uns woll 
keeneen noch freewillig en Handslag 
maaken.

Nich so de Eemken. Ahn murren geiht 
dat ümmer wieder. Dor köönt wi uns 
mal ’n Bespell an nehmen: Vun wegen 
„Man schull“ oder „Man kunn ja mal“. 
Söss Been kennt keen „Prokrastina-
tion“. Nee, eenfach mal maaken! Un 
jedeen packt mit an. Blots de Minsch, 
also in düssen Fall ik, de sitt fuul op 
sien Picknickdeck un futter t dösig sien 
Honnig-Brot. 
Un wehe, dor will ok blots en Eemk 
wat vun naschen. Ok wenn de dat 
egens veel eher verdeent harr.

Text/Bild: G. Hoss

Eemken (Ameisen)Eemken (Ameisen)

KolumneKolumne

Schachaufgabe Oktober 2025

Schwarz am Zug gewinnt ganz cool in sechs Zügen. Noch 
kein Matt, aber ganz klarer Vorteil. Achtet dabei auf die 
Laufrichtung der Bauern! 

Die Lösung findet ihr in der nächsten Ausgabe Kiek mol rin.

Lösung Schachrätsel - September:

Wie kann Weiß das denn gewinnen? Naja, eigentlich ganz 
einfach, oder…!
        1. Txg8+ Txg8, 2. Txg8+ Kxg8, 3. Dc8+ De8, 4. Dxe8#
Wenn man es so sieht, ist es wirklich recht einfach, man 
muss nur die richtige Idee haben. 

SchachrätselSchachrätsel

Der Schachverein trifft sich, außer in den Schulferien, 
jeweils montags ab 18.00 Uhr 

in der Mensa der Theodor-Storm-Schule.
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Auflösung des letzten Rätsels

Labyrinth
Welche Frucht findet den Weg zu Claudia? Folge einfach dem 
Linienverlauf und du wirst es erfahren!
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